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www.rodachtal-kurier.de

Feste Feiern: Kurpark- & Ballonfest mit Fischerfest und dazu das Schützenfest!
200 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Elsa: Großes Jubiläum und alle löschen mit!

Tanzträume, Krimi und Comedy auf unseren Bühnen: Partytime im Juni

Nachrichten für Bad Rodach

Foto: ThermeNatur
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Telefon 09561 53049
info@sg-druck.de  I  www.sg-druck.de

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27
96482 Ahorn OT Triebsdorf G+S

DRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen
in hochqualitativer Ausführung.

Freitag, den 12.06.2026
Feiertime mit 

DJ YELL.O & DJ FIZZ
ab 20:30 Uhr 

VVK: 6,50€ AK: 8€

FESTPLATZ BEIM TSV ELSAFESTPLATZ BEIM TSV ELSAFESTPLATZ BEIM TSV ELSA___ ___

Samstag, den 13. Juni 2026Samstag, den 13. Juni 2026Samstag, den 13. Juni 2026
Bayerischer AbendBayerischer AbendBayerischer Abend

Ab 18 Uhr Bayerische Schmankerl 
wie z.B. Steaks mit Kartoffelsalat,

Käsespätzle uvm. 

Jetzt Tickets
sichern!

Ab 21 Uhr Partystimmung mit der
Neufanger Blasmusik
VVK: 8,50€ AK: 10€

Donnerstag  11.06.2026
Öffentlicher Festkommers ab 19 Uhr

Kulinarische Highlights: 
- Currywurst

- Pizza
- Flammkuchen

Abendprogramm mit dem Gesangverein Elsa und die
Showtanzgruppe der FG Bad Rodach

Freitag  12.06.2026
Feiertime mit 

DJ FIZZ & DJ YELL.O
Einlass ab 20:30 Uhr 

Samstag  13.06.2026
14:00 Uhr Spiel der Langen Berge und Familiennachmittag

mit Spiel, Spaß und Spannung für Kinder

Am Abend: Neufanger Blasmusik
Einlass ab 18:00 Uhr

Kulinarische Highlights am Abend:
-Käsespätzle

-Pizza
-Flammkuchen

-Wurstsalat
-Wurst-/Käse-/Fischbrötchen

-Bratwürste und Steaks 

Sonntag  14.06.2026
  9 Uhr Frühschoppen

Ab 10:15 Uhr Festgottesdienst 
im Anschluss: 

Roßfelder Musikanten
Ab 11:30 Uhr Mittagesssen mit Braten und

Klößen

EARLY BIRD DEAL

Jetzt 8er-Tisch nur im

Kartenvorverkauf

reservieren und profitieren!

Als Bonus gibt es 2 Maß Bier

gratis dazu!

Coburger Straße 28  I  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530  I  Fax 09564 8041531
E-Mail: info@andis-frankenstube.de
ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr  I  Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21 Uhr  I  Sonntag bis 20 Uhr

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne  
sowie Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr. 

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag Thüringer 
Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank erlesene Franken-Weine, 
 Paulaner Weißbier, fränkische Biere 
 wie Reckendorfer Kellerbier  
 und „Eller Rotes“ vom Fass.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 Täglich ein günstiges Tagesgericht! 
Verschiedene Gerichte mit fränkischem Spargel!

Wir haben Urlaub vom 8. - 21. Juni



3

Ausgabe 95|Juni 2026

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Freunde des Rodachtal-
Kuriers,
der jetzt anstehende Juni hat viele Besonderheiten: Es beginnt der 
Sommer! Dazu der längste Tag des Jahres und: Der Juni ist der belieb-
teste „Hochzeits-Monat“, schließlich ist Namensgeberin „Juno“ die 
Göttin der Ehe und Familie! In unserem Rodachtal bekommt der Juni 
aber auch noch ganz andere Qualitäten: Bei uns wird gefeiert, was die 

Festzelte hergeben! Unser Thermalbad wird dazu 50 Jahre alt und hat 
uns auch das besondere Prädikat „Bad“ Rodach- beschert. Gesund und 
aktiv, sportlich, jung und lebenswert bis ins hohe Alter. Das alles spie-
gelt sich in diesem JUNI-Kurier. Feiern Sie mit und beweisen Sie auch 
ihre ruhige Hand beim legendären „Jedermann-Schiessen“ unseres 
Schützenvereins,
das und dazu viel Sonnenschein, wünscht Ihnen die Redaktion

Voll ins Schwarze!

„Wir machen das mit Herzblut…!“
Warum sich Fahrrad- und Campingfreunde aus ganz 
Europa am Waldbad in Bad Rodach „wie zu Hause“ fühlen.

(ub) Die beiden wirken, als haben Sie 
sich gefunden, ohne lange gesucht zu 
haben: Sieglinde Schmidt und Dirk 
Krichling sind die guten Seelen oben 
am Campingplatz der Kurstadt: Sie 
pflegen die Stell- und Rastplätze für 
durchreisende Besucher, passen auf 
Fahrräder auf und informieren über 
naheliegende Attraktionen, Gast-
stätten und Kultureinrichtungen.

Die Sauberkeit der Wasch- und Sanitäranlagen 
ist ebenso in Ihrer Obhut, wie das Wohlerge-
hen der Campinggäste: „Viele fahren mit dem 
Rad von Prag kommend das „Grüne Band“ ab. 
Und auf den Fahrrad-Karten ist in Bad Rodach 
ein Zeltplatz-Symbol, das sie dann zu uns führt. 
Dabei auch Belgier und regelmäßig eine Gruppe 
Holländer, sowie auch Engländer oder Italiener“ 
werden wir von Sieglinde und Dirk informiert. 
Das „Grüne Band“ 
und Bad Rodach 
als geschichtsrei-
che Stadt die zum 
Rasten und Kul-
tur-tanken einlädt. 

Und, wie das Handy als Übersetzer fun-
giert, haben die beiden schon ganz früh 
herausgefunden.
Von April an bis Ende September woh-
nen sie direkt am Waschhaus im eigenen 
Wohnwagen. Die „Anmeldung“ ist sozu-
sagen ganztags geöffnet. Ganz neu seit Fe-
bruar ist ein Pavillon, der für 8 Personen 
Platz und Dach findet. Sozusagen gestif-

Sieglinde und Dirk vor dem Duschhaus

Camping unter Dach: Der neue PavillionCamping geht „unter die Haut“

tet von einem befreundeten Dauercamper 
am Platz und gebaut mit Engagement von 
Dirk Krichling, der eigentlich das Bäcker-
handwerk in Behrungen ausgeübt hatte. 
Auch die sehr hilfreichen Betontreppen 
hoch aufs Zeltplateau hat er ehrenamtlich 
selbst gebaut. In Eigeninitiative wird hier 
auch Gras gemäht und Laub gerecht. Sozu-
sagen ein 3-Sterne-Platz mit Geheimtipp-
Status. Im Schaukasten am Duschhaus sind 
für alle Ankömmlinge auch die Telefon-
nummern zu sehen. Sieglinde und Dirk 
sind urtypische Dauercamper und haben 
neuerdings auch Kontakt gefunden zum 
„Campingclub Coburg“. Der erkundet in-
teressante Stellen in unserer Heimat. Zum 
sogenannten „Abcampen“ kommt der Club 
übrigens nach Bad Rodach: Vom 9.- bis 
10. Oktober. Außerdem gibt es wieder ein 
„Adventstürchen“ zum offenen Adventska-
lender 2026: Mit Glühwein, Lichterketten, 
Punsch und einem Nikolaus wird es am 
Waldbad Campingplatz besonders heime-
lig: Am 19. Dezember bis 20:00 Uhr.

Und dann geben uns die beiden noch einen Satz mit auf den Weg, der für 
diesen besonderen Platz wie geschaffen gilt:
„Camper halten zusammen!“

Alles im Blick: 
Willkommen auf der Durchreise
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, sehr verehrte Gäste,
am 11. Juni hat sich unser neuer Stadtrat kon-
stituiert. Dabei wurden auch die ausscheiden-
den Stadträtinnen und Stadträte würdig ver-
abschiedet. Ein Bild vom neuen Gremium und 
von den Verabschiedungen finden Sie in dieser 
Ausgabe des Rodachtal Kuriers. Ich wünsche 
uns allen eine gute Zusammenarbeit und gute 
Entscheidungen für Bad Rodach und alle Stadt-
teile.
Unter anderem wird es dabei gehen, den 
Schlossplatz zielgerichtet weiterzuentwickeln. 
Die Brachfläche der ehem. Pestalozzi-Schule wurde provisorisch bear-
beitet und wird hoffentlich in Kürze „ergrünen“. Parallel wird aktuell eine 
mögliche Freiflächengestaltung erarbeitet. Aber auch die Sanierung der 
ehem. Rückertschule wird vorbereitet, um diese zeitnah mit einer hohen 
Förderung anzugehen.
Möglich macht dies auch der Teilverkauf des Grundstückes im Indust-
riegebiet Elsaer Straße. Hier wurde zwischenzeitlich der Bauantrag ein-
gereicht und wir sind optimistisch, dass dieses Projekt entsprechend 
umgesetzt wird. Noch im Sommer könnten hier erste Arbeiten starten. 
Mit Baugenehmigung erhalten wir die Kaufpreiszahlung und können so 
positive Effekte für die weitere Entwicklung unserer Kommune erwarten.
Nach diesem Ausblick aus dem Stadtrat wieder der obligatorische Blick 
auf den Veranstaltungskalender. Eine neue Veranstaltungsreihe startet am 
1. Juni mit „Sport vor Ort – draußen, offen, für alle! In Bewegung kom-
men – Yoga für alle!“ An mehreren Terminen lädt die Gesundheitsregion 
Plus gemeinsam mit der Gesundheitsförderung des Gesundheitswesens 
Coburg zu einem offenen Yoga-Kurs in den Bad Rodacher Kurpark 
ein. Die Veranstaltungen sind kostenfrei, Beginn ist jeweils um 18:00 
Uhr. Anmeldungen sind per E-Mail unter julia.lang@landkreis-coburg.
de möglich.
Die wichtigste Gesundheitseinrichtung unserer Stadt und der gesamten 
Region – die ThermeNatur feiert in diesem Jahr ihren 50sten Geburtstag! 
Im Jahr 1976 aus der „Taufe“ gehoben ist die Therme ein fester Bestand-
teil unserer Stadt und ganz entscheidend für die positive Entwicklung 
von „Bad“ Rodach. Besondere Aktionen am 6. und 7. Juni laden in die 
ThermeNatur ein. Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie vorbei. 
Nähere Informationen erhalten Sie in dieser Ausgabe. 
Wer den neuen Stadtrat kennen lernen und seine Fragen und Anliegen 
transportieren möchte, hat dazu am 8. Juni die Gelegenheit. Das offene 
Bürgerforum – „Der neue Stadtrat stellt sich vor“ startet um 19:30 Uhr im 
Festsaal des ehem. Jagdschlosses.
Vom 11. Juni bis zum 14. Juni feiert die Feuerwehr Elsa ihr 200jähriges Be-
stehen. Das Programm ist sehr vielfältig und bietet für jeden Geschmack 
etwas. Das Jubiläum wird am 11. Juni mit einem öffentlichen Festkom-
mers eröffnet. Am Freitag folgt die DJ-Party. Highlight ist sicherlich der 
Samstag, 13. Juni, mit dem „Spiel der Langen Berge“ und einem bunten 
Angebot für alle, sowie bester Verpflegung. Am Abend spielt dann die 
„Neufanger Blasmusik“ auf. Karten hierfür gibt es unter https://pretix.
eu//ffwelsa/f8wtr/. Zum Abschluss am Sonntag gibt es Braten und Klöße 
und eine musikalische Unterhaltung mit den „Rossfelder Musikanten“. 
Kommen Sie gerne vorbei!
Auch in den anderen Stadtteilen finden wieder tolle Veranstaltungen statt. 
Zahlreiche Sonnenwendfeiern gibt es rund um den 21. Juni. Eine langjäh-
rige und weit bekannte Veranstaltung ist das Dorffest mit Flohmarkt am 
21. Juni in Gauerstadt. Am 28. Juni wird in Lempertshausen das Dorffest 
gefeiert. Viel geboten ist außerdem auf der Waldbühne mit Lustspiel, 
Märchen, Krimi und dem Heldritter Kabarett–Sommer. Wie üblich auch 
hier der Hinweis auf den Veranstaltungskalender online https://www.bad-
rodach.de/freizeit-tourismus/sport-freizeit/veranstaltungen, dort sind 
auch die Details zu den einzelnen Veranstaltungen zu finden.
Abschließend zum Veranstaltungskalender nochmal eine sportliche Ver-
anstaltung – der traditionelle Quattro-Fun Cup 2026 findet am 27. und 
28. Juni statt. Teilnehmende Mannschaften werden immer gesucht und 
können sich gerne an den TSV Heldritt wenden.

Im Rückspiegel betrachtet, wurde in diesem Jahr in der Gerold-Strobel-
Halle von unseren Schülerinnen und Schülern der Grund- und Mittel-
schule sowie der Mittagsbetreuung „Wirbelwind“ das Kindermusical 
„Der Beat deines Lebens – eine musikalische Reise durch unsere Körper“ 
aufgeführt. Es wurde wieder ein großartiges Stück auf die Bühne gebracht 
und das Publikum war begeistert. Ein großes Lob an alle Kids, die so mu-
tig auf der Bühne mitgewirkt haben. Ein besonderer Dank gilt Sonja Putz 
und dem gesamten Team der Schulfamilie für die Organisation und die 
Durchführung.
Im Juni ist in Bad Rodach wieder viel geboten. Es lohnt sich also auch in 
den Pfingstferien zuhause zu bleiben. Allen die in die Ferne schweifen 
wünsche ich an dieser Stelle eine gute Reise, kommen Sie wohlbehalten 
zurück.
Ich wünsche Ihnen allen schöne Frühsommertage und eine gute Zeit.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Neueröffnung von  
„Mama Ullis“ in Bad Rodach
Mit großer Freude wurde am 24.04.2026 die Neueröffnung von „Mama 
Ullis“ in der Destillerie Möbus am Steinerer Weg 8 in Bad Rodach gefeiert. 
Zahlreiche Gäste kamen zusammen, um die Eröffnung des erstenInklusi-
onscafés im Landkreis zu würdigen.
Das besondere Ziel von „Mama Ullis“ ist es, Menschen gemeinsam arbei-
ten zu lassen, Begegnungen im Alltag zu schaffen und den Fokus auf die 
individuellen Stärken jedes Einzelnen zu legen. Neben Barrierefreiheit 
steht dabei vor allem der soziale Auftrag im Mittelpunkt.
Zur feierlichen Eröffnung begrüßte das Team auch den 1. Bürgermeis-
ter sowie mehrere Stadträtinnen und Stadträte, die ihre Glückwünsche 
überbrachten und dem neuen Betrieb viel Erfolg und eine gute Zukunft 
wünschten.
Mit „Mama Ullis“ entsteht in Bad Rodach ein Ort der Gemeinschaft, der 
zeigt, wie gelebte Inklusion den Alltag bereichern kann.
Gerne können Sie das „Mama Ullis“ zu den Öffnungszeiten besuchen:
Mo., Do., Fr.: 	 11:00 Uhr – 19:00 Uhr
Sa., So., Feiertage: 	 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Di. & Mi.: 	 Ruhetag

Vertreter der kommunalen Politik, der Kirche und die Vermieter gratulieren Frau 
Carolin Stark-Bätz (Mitte).



5

Ausgabe 95|Juni 2026

Wertvolle Wiesen - wo Mensch  
und Hund nichts zu suchen haben
Braunkehlchen, Wiesenpieper, Wachtelkönig, Bekassine 
und Kiebitz finden im Coburger Land wichtige Lebens-
räume in feuchten Wiesen. Da diese jedoch zunehmend 
seltener werden, sind die Bestände stark zurückgegangen. „Bei einigen 
Arten gibt es nur noch eine Handvoll Brutpaare“, so Phillip Wagenknecht 
von der Unteren Naturschutzbehörde. Besonders sensibel ist die Zeit von 
März bis Ende Juli.
Naturschutzbehörde, Landwirtschaft und Verbände rufen daher gemein-
sam dazu auf, Wiesenflächen – insbesondere im Itzgrund – nicht zu betre-
ten und auf den Wegen zu bleiben. Auch der Bayerische Bauernverband 
unterstützt dies. Hundekot im Grünfutter stellt ein ernstes Problem dar 
und kann bei Kühen zu Todesfällen führen. Hundebesitzer werden gebe-
ten, Hinterlassenschaften zu entfernen.
Störungen durch Menschen oder freilaufende Hunde führen dazu, dass 
Vögel ihre Nester verlassen. „Eier und Jungvögel sind dann ungeschützt“, 
erklärt Kerstin Cramer (LBV). Besonders geschützte Bereiche sind neben 
dem Itzgrund unter anderem die Glender Wiesen, die Rodachaue sowie 
Offenlandbereiche bei Meeder und Wiesenfeld.
Während der Brutzeit sollten diese Gebiete nicht betreten und Hunde 
stets kurz angeleint werden. Ziel ist ein rücksichtsvolles Miteinander von 
Mensch und Natur. Sanktionen sollen nur im Ausnahmefall erfolgen; 
stattdessen wird auf Einsicht gesetzt. In Naturschutzgebieten gilt ganzjäh-
rig ein Wegegebot sowie ein Verbot freilaufender Hunde.
Naturschutzwächter informieren vor Ort, der „BayernAtlas“ bietet Ori-
entierung zum Schutzstatus der Flächen. Der für die Region erstellte 
Flyer „Wiesenbrüter im Coburger Land“ ist im Landratsamt sowie online 
erhältlich.
Ausführliche Informationen gibt es auf der Homepage des Landkreises 
Coburg unter www.landkreis-coburg.de oder direkt über den QR-Code.

Neues aus dem Seniorenbereich
Ansprechpartner und Seniorenbeauftragter  
der Stadt Bad Rodach, Herr Axel Dorscht

Email: dorschta@gmail.com · Mobil: 0152/01049633

Neue Seniorensportgruppen  
dank Unterstützung der  
Horst-Ludwig-Weingarth-Stiftung
In Heldritt und Roßfeld gibt es tolle Neuigkeiten:
Dank der großzügigen Förderung der Horst-Ludwig-Weingarth-Stiftung 
konnten neue Sport- und Bewegungsangebote für Seniorinnen und Seni-
oren aufgebaut werden! Mit den neu angeschafften Trainingsmaterialien 
wird gezielt an Gleichgewicht, Mobilität und Sturzprävention gearbeitet 
- wichtige Bausteine für ein sicheres und selbstbestimmtes Leben im Alter.
Vorteil: Die Kurse finden direkt vor Ort in den Ortsteilen statt und bieten 
neben Bewegung auch Raum für Begegnung und Austausch.
Kurszeiten sind donnerstags, 14:30 - 15:30 Uhr, aktuell im 2-wöchigen 
Rhythmus 
Unser Ziel: Die Kurse künftig wöchentlich anzubieten, damit noch mehr 
Menschen regelmäßig aktiv bleiben können!
Unterstützung gesucht!
Um das Angebot weiter auszubauen, werden engagierte Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter gesucht. Interessierte erhalten kostenlose Schulun-
gen im Bereich Seniorensport, Fortbildungen zur Sturzprophylaxe sowie 
eine Einweisung in Galileo- und Hanteltraining. Gleichzeitig bietet sich 
die Möglichkeit, aktiv etwas für die Gemeinschaft und die Gesundheit 
älterer Menschen zu bewegen. Hier können Sie sich an Frau Ebert (Email: 
pamela.ebert@bad-rodach.de oder Tel: 09564 9222 27) aus der Stadtver-
waltung wenden.

Dr. Hasselkus sowie Horst Weingarth mit Ehegattin (Mitte), gemeinsam mit Vertre-
tern der Kommunalpolitik, der AWO, der Stadtverwaltung und interessierten Teilneh-
merinnen und Teilnehmern.

Die Region Coburg radelt wieder:
STADTRADELN 2026 steht in den Startlöchern
Seit 2008 treten Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und Landkreis Coburg 
gemeinsam in die Pedale – für mehr Klimaschutz und eine nachhalti-
ge Mobilität. Auch in der Region Coburg ist die Begeisterung für das 
STADTRADELN groß: Im vergangenen Jahr legten 912 aktive Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus Stadt und Landkreis Coburg beeindru-
ckende 208.223 Kilometer mit dem Fahrrad zurück.
Daran soll 2026 angeknüpft werden: Vom 05. Juli bis 25. Juli 2026 be-
teiligen sich Stadt und Landkreis Coburg erneut an der internationalen 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis. Mitmachen können 
alle, die in Stadt oder Landkreis Coburg leben, arbeiten, studieren oder 
einem Verein angehören. Ziel ist es, möglichst viele Wege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückzulegen – und dabei ein starkes Zeichen für nach-
haltige Mobilität zu setzen.
Beim STADTRADELN steht neben dem Wettbewerb vor allem eines im 
Mittelpunkt: der Spaß am Radfahren. Gleichzeitig geht es darum, mög-
lichst viele Menschen dazu zu bewegen, das Fahrrad im Alltag häufiger zu 
nutzen und so aktiv zum Klimaschutz beizutragen.
Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter:
https://www.stadtradeln.de/landkreis-coburg
https://www.stadtradeln.de/coburg
Ob als Einzelperson oder im Team: Jede und jeder kann ein eigenes 
STADTRADELN-Team gründen oder sich einem bestehenden Team 
anschließen. Schulen, Kindertageseinrichtungen, Vereine und Unterneh-
men aus Stadt und Landkreis Coburg sind ebenfalls herzlich eingeladen, 
mitzumachen und gemeinsam Kilometer zu sammeln. Neben dem Ein-
zelwettbewerb gibt es auch einen Teamwettbewerb, bei dem die besten 
Teams in den jeweiligen Kategorien ausgezeichnet werden.
Ein besonderes Highlight ist der gemeinsame Auftakt: Am Sonntag, 
05. Juli 2026, startet das STADTRADELN mit einer Fahrradtour über 
Mitwitz ins Steinachtal. Nach der offiziellen Begrüßung durch Oberbür-
germeister Dominik Sauerteig und Landrat Sebastian Straubel geht es 
direkt auf die Strecke. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr auf dem Coburger 
Marktplatz. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jetzt für das Stadtradeln 2026 anmelden, aufs Rad steigen und ge-
meinsam etwas bewegen – für unsere Umwelt, unsere Gesundheit und 
unsere Region!

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
info@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240  

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative 
  Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Wärmepumpen
· Photovoltaikanlagen
· Energiemanagement
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Appell an Spaziergänger: 
Rehkitze bitte nicht anfassen! 
Auch wenn es noch so verlockend ist – und die Tierchen noch so putzig: 
Wer im Mai, Juni oder Juli ein Rehkitz alleine im Gras entdeckt, sollte 
dieses auf keinen Fall anfassen. Darauf weist die Untere Jagdbehörde am 
Landratsamt Coburg hin.
Spaziergänger, die ein Rehkitz in den Wiesen oder im Wald entdecken, 
glauben oft, die Jungtiere seien verlassen worden. Tatsächlich aber legt 
die Mutter das Kitz in den ersten Lebenswochen ganz bewusst alleine im 
hohen Gras ab und kehrt nur zum Säugen zurück.
So sollen die Jungtiere – die noch keinen Eigengeruch haben und durch 
ihr Fleckenmuster getarnt sind – vor Fressfeinden geschützt werden.
Für Spaziergänger gilt zum Schutz der Rehkitze daher:
–	� Nicht anfassen, streicheln oder hochheben. Denn dann haftet der 

menschliche Geruch am Jungtier und es kann passieren, dass die Mut-
ter das Kitz bei ihrer Rückkehr verstößt. Das Kitz wäre dann auf sich 
alleine gestellt und würde verhungern. 

–	� Auf gar keinen Fall dürfen Rehkitze (auch wenn sie verletzt sind) ein-
fach mit nach Hause genommen werden. Wer ein Tier aus der Natur 
entnimmt, begeht Wilderei.

–	� Genug Abstand zum Kitz halten. Die Nähe von Menschen kann das 
Tier stressen und ängstigen. Es kann auch sein, dass sich die Mutter 
bereits in der Nähe aufhält, sich wegen den anwesenden Menschen aber 
nicht zu ihrem Nachwuchs traut.

–	� Auch Hundehalter sind zur Setzzeit besonders gefragt: Sie sollten ihre 
Hunde vor allem in der Nähe von hohen Wiesen oder im Wald an der 
Leine halten.

–	� Wichtig: Auch Kitze, die in einer Kiste oder einer Box (ggf. auch 
abgedeckt oder anderweitig beschwert) auf einem Feld/einer Wiese 
stehen, dürfen nicht angefasst werden. Diese Jungtiere wurden durch 
den Jagdausübungsberechtigten für die Zeit der Mahd in Sicherheit ge-
bracht; nach Ende der landwirtschaftlichen Arbeiten werden die Kitze 
durch diese wieder zurückgesetzt. 

Nur wenn ein Kitz sichtbar verletzt, krank oder eindeutig verwaist wirkt, 
kann Hilfe angebracht sein. In diesem Fall sollte der Fund der Polizei 
gemeldet werden, mit der Bitte, den zuständigen Jagdpächter zu infor-
mieren. 
Alternativ kann sich der Finder auch bei der Unteren Jagdbehörde  
(Montag bis Freitag jeweils vormittags) unter 09561/514-3105 melden.

Rehkitz� ©Maximilian Backert

Stadt Bad Rodach, Verabschiedung der Stadträtinnen, Stadträte und Ortssprecher der Wahlperiode 2020 – 2026

Stadt Bad Rodach, Neuer Stadtrat der Stadt Bad Rodach der Wahlperiode 2026 – 2032
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Tanz in den Mai 
Am Vormittag wurde bei Maibowle unser Maibaum aufgestellt. Im 
Anschluss spielte Edel auf ihrem Schifferklavier. Es wurde fleißig ge-
schunkelt und mitgesungen. Am Nachmittag erwartete uns ein früh-
lingshaftes Keyboardkonzert mit Familie Schäl. Es wurde gesungen, 
geklatscht und getanzt.
Ein wunderbarer Tag bei wunderbarem Wetter - so kann der Mai star-
ten.

EIN ORT ZUM WOHL FÜHLEN
Seniorenzentrum „Löwenquell“

Pfl ege, die den ganzen Menschen sieht
Bei uns bekommen Sie mehr als „nur“ professionelle Pfl ege: 
Dank liebevoller Zuwendung, aktivierender Betreu-
ung durch unser motiviertes Personal und frischen 
Mahlzeiten fühlen sich unsere Bewohner bei uns 
schnell wohl und heimisch.

Unsere Leistungen:
+  Langzeit- und Kurzzeitpfl ege
+  Betreuung dementiell erkrankter Menschen 

sowie beschützende Pfl ege

Seniorenzentrum „Löwenquell“ | Max-Roesler-Straße 7
96476 Bad Rodach | Telefon + 49 9564 6610100 | bad-rodach@alloheim.de

Faszination Flechten - kommt weiterhin 
super bei unseren Bewohnern an.
Auch außerhalb unserer Treffen wird sich darüber unterhalten und 
neue Ideen gesammelt. „Meine Hände sind viel lockerer.“, „ Das tut 
meinen Fingern sehr gut.“, „Das macht so viel Spaß.“, „Tolles Angebot.“ 
Das sind einige Zitate unserer Teilnehmer.
Das hört man doch gerne.
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Stadtmarketing-Netzwerk
„Bad Rodach begeistert!“ e.V.

Markt 1 (Büro: Schlossplatz 5), 96476 Bad Rodach │ 0152 04128358 │ stadtmarketing@bad-rodach.de │ Projektmanagerin Steffi Kowol

Faires Frühstück in Bad Rodach
Unter dem Motto „Es ist dein Start. Mach ihn fair.“ gab es in Bad Rodach 
u.a. im Stadtcafé, im MGH AWO-Treff Bad Rodach und bei Mama Ullis 
ein „Faires Frühstück“, das auf nachhaltigen Konsum und die Bedeutung 
des fairen Handels aufmerksam machte. Zahlreiche Gäste nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam zu frühstücken und dabei fair gehandelte sowie 
regionale Produkte kennenzulernen.

Der Morgen prägt den ganzen Tag – und auch beim Frühstück werden 
Entscheidungen getroffen, oft ganz nebenbei. Kaffee, Müsli, Brot oder 
Obst gehören für viele selbstverständlich dazu. Doch hinter diesen Pro-
dukten stehen Menschen und ihre Arbeitsbedingungen. Wer sich bewusst 
für fair gehandelte Produkte entscheidet, unterstützt Produzentinnen und 
Produzenten weltweit und trägt zu gerechteren Handelsstrukturen bei.

Auf dem Frühstückstisch wurden fair gehandelter Kaffee, Tee, Schoko-
lade, Honig, Müsli, Säfte und mehr angeboten, ergänzt durch regionale 
Backwaren und weitere nachhaltig erzeugte Lebensmittel. Die Gäste 
konnten sich informieren, woher die Produkte stammen und welche  
Kriterien hinter dem Fairtrade-Siegel stehen.
Fairtrade setzt sich weltweit für bessere Handelsbedingungen, faire Preise 
und soziale Mindeststandards für Produzierende im globalen Süden ein. 
Dazu gehören unter anderem der Schutz vor ausbeuterischer Kinderar-
beit, die Förderung von Bildung sowie der Ausbau umweltfreundlicher 
Anbaumethoden.
Das Faire Frühstück war Teil des Engagements der Fairtrade-Stadt Bad 
Rodach. Seit 2021 trägt die Stadt den Titel und arbeitet gemeinsam mit 
lokalen Akteuren aus Politik, Handel, Gastronomie und Zivilgesellschaft 
daran, fairen Handel im Alltag sichtbarer zu machen und nachhaltiges 
Handeln zu fördern.

Familienwald Bad Rodach
Im malerischen Kurpark der Stadt Bad Rodach wurde vor einigen Jahren 
der Familienwald ins Leben gerufen – ein besonderer Ort der Erinnerung 
und Verbundenheit mit der Natur. Hier haben Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, wichtige Ereignisse und Erinnerungen auf nachhaltige 
Weise durch das Pflanzen eines Baumes festzuhalten.
Ob zu einem runden Geburtstag, einer Hochzeit oder einem Jubiläum – 
ob für Kinder, Eltern oder Freunde: Ein Baum symbolisiert Leben, Wachs-
tum, Hoffnung und Beständigkeit. Mit jeder Pflanzung entsteht nicht nur 
eine persönliche Erinnerung, sondern auch eine dauerhafte Verbindung 
zwischen Mensch und Natur.
Im Laufe der Jahre wächst der Baum heran und wird Teil des Landschafts-
bildes des Familienwaldes. Gleichzeitig erzählt er eine ganz persönliche 
Geschichte, die auch für kommende Generationen sichtbar bleibt. Dar-
über hinaus leisten die gepflanzten Bäume einen wertvollen Beitrag zum 
Umwelt- und Artenschutz. Sie schaffen Lebensräume für Insekten, Vögel 
und andere Tiere und fördern die biologische Vielfalt.
Auch in diesem Jahr findet wieder eine gemeinsame Pflanzaktion im 
Familienwald statt – am Sonntag, den 18. Oktober. Interessierte können 
bereits jetzt einen Baum auswählen und sich für die Pflanzung anmelden. 
Das Anmeldeformular ist im Flyer des Familienwaldes enthalten, der 
unter anderem im Rathaus, in der Tourist-Information sowie im Büro des 
Stadtmarketings Bad Rodach erhältlich ist.
Weitere Informationen zum Projekt Familienwald Bad Rodach finden Sie 
auf der Internetseite der Stadt Bad Rodach.
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50 Jahre gelebte Heimatgeschichte
Mit einem Festwochenende vom 17. bis zum 19. April feierte 
der Bad Rodacher Rückert-Kreis sein 50jähriges Jubiläum. 
Von den 12 Männern und 5 Frauen, die den Verein für 
Heimatgeschichte und Kultur im April 1976 aus der Taufe 
hoben, konnten mit Marion Lachenmayer, Herbert Müller, 
Christa Samuel und Dieter Zimmer noch vier Gründungs-
mitglieder als besondere Gäste begrüßt werden. Der Vereinsnamen geht 
auf den Orientalisten und Dichter Friedrich Rückert zurück, der Rodach 
persönlich verbunden war. In seinem Sinne verknüpft der Verein bis heute 
Heimatverbundenheit mit Weltoffenheit und pflegt die geschichtlichen 
Traditionen der Stadt Rodach.

Die 50 Jahre Vereinsarbeit stehen im Mittelpunkt des Festaktes im Großen 
Festsaal des Bad
Rodacher Jagdschlosses am Freitagabend. Musikalisch untermalt von 
Markus Ewald am Flügel schildern drei Kurzvorträge in Wort und Bild 
Schwerpunkte und Aktivitäten. Ein Hauptziel des Vereins kann schon 
nach ersten Zwischenlösungen 1982 erreicht werden: ein eigenes Hei-
matmuseum im Dachgeschoss des Jagdschlosses. Grundlage des Betriebs 
bildet seitdem eine Vereinbarung mit der Stadt Rodach, die dem Verein 
die Trägerschaft und Betreuung übergibt. Dies unterstreicht die gute und 
enge Zusammenarbeit zwischen Stadt und Verein. Neben regelmäßigen 
Öffnungszeiten finden immer wieder Sonderaktivitäten durch Ausstel-
lungen und die jährliche Rösler-Börse mit diesem Rodacher Feinsteingut 
statt.

Der zweite Schwerpunkt Kultur zeigt sich vor allem in über 110 Konzer-
ten. Dabei gibt es mit der „Rodacher Serenade“ und „Jugend musiziert im 
Rückertkreis“ zwei eigene Reihen. Von den über 55 Lesungen und litera-
rischen Abenden sind 20 Mundartabende: „Hogg Dich a wenig ha“. Neun 
der insgesamt 49 Publikationen widmen sich literarischen und künstleri-
schen Themen. Die anderen 40 verweisen auf den dritten Schwerpunkt, 
die Heimatgeschichte. Dabei sticht besonders die „Bad Rodacher Stadt-
chronik“ als „Ein Gang durch mehr als 1000 Jahre Geschichte einer klei-
nen Stadt im Coburger Land“ aus dem Jahre 2015 hervor. Und über 120 
historische Vorträge kommen in den 50 Jahren Vereinsarbeit zusammen. 

Die vier Gründungsmitglieder mit den drei Bürgermeistern und dem Vorsitzenden 
auf dem Festakt

Der Festakt am Freitag

Das Kasperletheater am Sonntag

Die mehr als 50 Ausflüge dienen als Bildungsfahrten zur Heimatgeschich-
te, wobei oft andere Museen besucht werden. Die bisher schon zahlrei-
chen Führungen werden am zweiten Tage des Festwochenendes erneut 
angeboten. Zum neuen Schwerpunkt des Vereins, der Erinnerungskultur, 
zeigen sie besonders anhand einer neuen Gedenktafel am Rathaus und 
Stolpersteinen für vertriebene jüdische Familien die schlimme Verfol-
gung, aber auch den erfreulichen Widerstand gegen den Nationalsozialis-
mus in Rodach auf. 

Der letzte Tag des Festwochenendes findet im Heimatmuseum mit einem 
Spielnachmitttag einen fröhlichen Abschluss. Der dortige Raum zur Ge-
schichte der Rodacher Spielzeugindustrie enthält viele Spiele der Firma 
HABA, die von dieser noch mit neuen Spielen ergänzt, intensiv genutzt 
werden. Ein klassisches Kasperletheater begeistert dazu noch Alt und 
Jung. Eigene Puzzle-Spiele mit Motiven des Heimatmuseums werden 
zusammengesetzt. Sie ergänzen als neue Variante die vielen Kunstpost-
karten mit Rodacher Bezug, die der Verein herausgibt.  
Zum Jubiläum ist auch eine „Kurz-Chronik Rückert-Kreis“ (Bad) Rodach 
erschienen. Sie steht als Download unter https://heimatmuseum-rodach.
de/ zur Verfügung.

Der Spielenachmittag am Sonntag
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 17:00 -18:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de	  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

WhatsApp-Kanal  
des MGH AWO Treff Bad Rodach
Über den WhatsApp-Kanal bekommen Sie aktuelle Infor- 
mationen, Veranstaltungshinweise und Neuigkeiten direkt  
aufs Handy. Einfach den QR-Code scannen und dem  
Kanal folgen – ganz ohne Chatverpflichtung! Bleiben Sie 
informiert – schnell, direkt und kostenlos.

Bitte beachten Sie:
Das Mehrgenerationenhaus AWO Treff bleibt von Montag, 1. Juni, bis 
einschließlich Freitag, 5. Juni geschlossen. In dieser Zeit finden keine 
Angebote statt.
Ab Montag, 8. Juni, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da und freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

Offenen Beratungs- und Unterstützungs-
angebote im MGH AWO Treff:
Familienberatung
Unterstützung und Gespräche rund um Familie, Kinder und Jugendliche.
→ Montag, 15. Juni, 13.30 – 16 Uhr
Pflege & Entlastung im Alltag
Beratung und Austausch für Menschen, die Angehörige begleiten oder 
pflegen.
→ Gesprächskreis: Donnerstag, 11. Juni, 16 – 17:30 Uhr
→ Pflegstützpunkt: jeden Donnerstag, 13 – 16 Uhr
Eine vorherige Anmeldung ist hilfreich -  Tel. /WhatsApp 09564 804844.

Mehr Termine für das Galileo-Training  
mit Vibrationsgerät und Hantel!
Im Mehrgenerationenhaus AWO Treff findet das Galileo-Training mit 
Vibrationsgerät und Hantel ab sofort mit erweiterten Zeiten statt. Um das 
Training noch mehr Menschen anbieten zu können, gibt es ab dem 8. Juni 
2025 zusätzlich einen neuen Nachmittagstermin: Montag von 14:00 bis 
15:00 Uhr.

Das Training unterstützt durch sanfte Vibrationen die Aktivierung der 
Muskulatur, fördert Koordination, Gleichgewicht und Stabilität im Alltag 
und kann auch den Beckenboden gezielt stärken. Damit möchten wir 

Bibliotheksführerschein? Sehr gerne! Für die 
Vorschüler unserer Kindergärten! Mit Bibfit-Ur-
kunde! Bitte anmelden. Wir freuen uns auf Euch.
Leo-Nord:  
eBooks-eMagazines-eAudios- immer verfügbar
25.000 Medien für 15€ oder für Kinder sogar 
kostenlos. Weitere Infos zu eMedien gibt es auch 

über einen AWO-Kurs von Leo Tusche. Bitte bei Interesse 
an badrodach-buecherei@online.de mailen oder 09564/ 
1421 anrufen.

eOPAC Bad Rodach:  
24h-Katalog-Verlängern-Vorbestellen-Recherchieren

Kontakt und News: www.bad-rodach.de 
badrodach-buecherei@online.de, Tel. 09564/1421

Die Kuh Lieselotte hat Geburtstag und wir 
einen Monat lang mit feiern mit:
Büchertisch und Rätsel zum Ausfüllen

Seit 20 Jahren gibt es die Bilderbücher von „Lieselot-
te“, die als Kuh mit Gefühlen immer wieder für Über-
raschungen sorgt. Sie ist mal traurig, fährt mit uns in 
den Urlaub oder feiert ihren Geburtstag. Danke an 
Alexander Steffensmeier für seine Bücher, die bereits 
jetzt schon Klassiker sind.
In der Bücherei gibt es im Juni einen Sondertisch mit 
vielen neuen Lieselotte-Büchern und Rätseln. Alle 
Kinder sind eingeladen, bei unserer Rätselolympiade 

mitzumachen. Für alle, die mitgemacht haben, gibt es später ein Überra-
schungsgeschenk. 

Jetzt noch eine Aufgabe: Sucht die Unterschiede, 
schneidet das Bild aus und bringt es in die Bücherei.

Ein Buchtipp zum Schluss: 
Elizabeth Strout: Erzähl mir alles 
Ein leiser, kluger Roman über Erinnerung, Freundschaft 
und die Brüche des Alltags in einem Küstenort in Maine.
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besonders auch Menschen ansprechen, die vormittags keine Möglichkeit 
zur Teilnahme haben.
Selbst im Sitzen auf dem Galileo-Würfel bleibt noch Zeit für einen netten 
Plausch. Das Training kann individuell angepasst werden und ist auch für 
Menschen geeignet, die nicht länger stehen können.
Anmeldung erforderlich:
Tel./WhatsApp: 09564 804844, E-Mail: treff-bad-rodach@awo-coburg.de

Gemeinsam ist der erste Schritt leichter
Aktionswoche gegen Einsamkeit · 22. – 28. Juni 2026
Manchmal braucht es nur eine kleine Einladung, damit jemand sich auf 
den Weg macht. Deshalb möchten wir in dieser Woche ganz bewusst 
dazu ermutigen, einmal jemanden mitzubringen – zu einem Café, einem 
Spielenachmittag, einem Treff oder einer anderen regelmäßigen Veran-
staltung in unserem Haus. Vielleicht einen Nachbarn, eine Bekannte oder 
jemanden, der unser Haus bisher noch nicht kennt. Gemeinsam kommt 
man oft leichter an – und neue Gesichter sind bei uns jederzeit herzlich 
willkommen.

Gemeinsame Auszeit 
Auch im Juni lädt die „Gemeinsame Auszeit“ wieder zu gemeinsamen 
Nachmittagen für Jung und Alt ein. Die Treffen finden jeweils um 14.30 
Uhr statt.
Dienstag, 9. Juni – OGS Bad Rodach
Wir schauen nach dem Bienenstock und erfahren, was sich dort seit dem 
„Start ins Bienenjahr“ verändert hat.
Dienstag, 16. Juni – Bocciabahn im Wallgraben 
Gemeinsam wird Boccia gespielt und anschließend ein Eis gegessen.
Dienstag, 23. Juni – Tagespflege Bad Rodach 
Beim Thema „Berufe damals und heute“ sprechen wir über alte und neue 
Herausforderungen im Berufsleben sowie über die Lebenswelt junger 
Menschen früher und heute.

Dienstag, 30. Juni – Seniorenzentrum Löwenquell 
Beim Sommerbasteln stehen Kreativität und gemeinsames Gestalten im 
Mittelpunkt.
Die „Gemeinsame Auszeit“ ist ein gemeinsames Projekt des Mehrgenera-
tionenhauses und der OGS (Offene Ganztagsschule) Bad Rodach. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Ehrungen beim AWO-Ortsverein
Bei der Jahreshauptversammlung des AWO-Ortsvereins am 10. Mai 
standen die Ehrungen langjähriger Mitgliederinnen und Mitglieder im 
Mittelpunkt. Für ihre langjährige Treue und Unterstützung des Vereins 
wurden mehrere Personen mit Urkunden und kleinen Präsenten ausge-
zeichnet.
Der Vorstand bedankte sich herzlich für das langjährige Engagement und 
die Unterstützung des Ortsvereins.

Ehrungen langjähriger Mitgliederinnen und Mitglieder beim AWO-Ortsverein:
Von links: Beisitzer Klaus Geuther, Vorsitzender Herbert Müller, die Geehrten Christa 
Gilbert (50 Jahre), Gerda Fleddermann (50 Jahre), Renate Zetzmann (40 Jahre) und 
Dieter Weil (10 Jahre) sowie der hauptamtliche Vorstand des AWO-Kreisverbandes 
Carsten Höllein.
 

 

Aktuelles aus dem Heimatmuseum  

 

Schloßplatz 5, 96476 Bad Rodach        Sonntags 14 – 16 Uhr  
Fahrstuhl bis ins Museum   Barrierefreier Eingang: Rückseite des Gebäudes 

 

 

Konzerte 
Die Internationale Draeseke  
Gesellschaft e. V. Coburg 

 

lädt ein 
 
 
 
 
 

Samstag, 20. Juni 2026, 19.30 Uhr 
Liederabend mit Texten von Friedrich Rückert 

Johannes Schwarz, Bariton   Jan Philip Schulze, Klavier 
 

Sonntag, 21. Juni 2026, 16 Uhr 
Konzert für Klarinette und Klavier 

Nemorino Scheliga, Klarinette  
 Aris Alexander Blettenberg, Klavier 

 
Jagdschloss – Haus des Gastes 

Eintritt frei  
rueckertkreis@bad-rodach.de 

Kontakt: Im Heimatmuseum oder Email: rueckertkreis@bad-rodach.de 
oder im Internet:  www.heimatmuseum-rodach.de (mit Kontaktformular) 
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Bad Rodacher City Dancers  
dreimal auf dem Treppchen
Bei der Bayerischen Meisterschaft der FED (Federation of European 
Dance) in Hirschaid/Bamberg trafen sich 24 Tanzvereine aus Bayern, 
Hessen und Sachsen-Anhalt. Auch die Solistinnen der Bad Rodacher City 
Dancers waren am Start.
In der Disziplin Contemporary Solo Juniors (B) mussten sich die Tänze-
rinnen Laura Dittmar und Helene Saal punktgleich nur der Tänzerin Lena 
Kraus vom ausrichtenden Verein MCSassanfahrt geschlagen geben. Auf-
grund der besseren Streichwertung wurde Laura Bayerischer Vizemeister, 
dicht gefolgt von ihrer Teamkollegin Helene. 

Jasmin mit dem Thema „Ich bin, wie ich bin“

Helene bei „A love i cannot hold“ Laura mit „betrayed“

Siegerehrung: v.l. Platz 2 Laura, Platz 1 Lena, Platz 3 Helene

Jasmin mit Pokal,  
Urkunde und Talisman Kruschel

In der Disziplin Showdance Solo Adults (B) konnte sich Solistin Jasmin 
Lindner den Bayerischen Meistertitel sichern.
Verletzungsbedingt musste das Tanzpaar Juliana Lehnert und Selma Bog-
ner ihre Teilnahme bei der Bayerischen Meisterschaft absagen.

Judengasse 18a 
96450 Coburg

Coburger Straße 21 
96476 Bad Rodach

Tel. 09561/871443 
info@kanzlei-lesch.de 
www.kanzlei-lesch.de

Teilzeit – Brückenteilzeit – Elternteilzeit
Teilzeitarbeit ist in Deutschland weit verbreitet und gesetzlich stark geregelt. Es gibt unterschiedliche 
Formen der Teilzeit. Teilzeit im klassischen Sinne ist jede Arbeitszeit, die weniger Arbeitsstunden 
als die Arbeitszeit von vergleichbaren Personen in Vollzeit umfasst. Die Brückenteilzeit ermöglicht 
Arbeitnehmern, ihre Arbeitszeit für einen befristeten Zeitraum (1 bis 5 Jahre) zu reduzieren und 
danach automatisch zur ursprünglichen Arbeitszeit zurückzukehren. Elternteilzeit ermöglicht es Müt-
tern und Vätern, während der Elternzeit ihre Arbeitszeit auf 15 bis 32 Wochenstunden zu reduzieren, 
um Beruf und Kinderbetreuung zu vereinbaren. Jede Form der Teilzeitarbeit hat unterschiedliche 
Anspruchsvoraussetzungen, verschiedene Formalitäten, die bei der Antragstellung zu beachten sind 
und differierende Ablehnungsgründe für den Arbeitgeber. Teilzeitarbeit hat zudem Auswirkungen auf 
die Berechnung des Urlaubsanspruchs.
Wenn Sie mehr über das Thema erfahren möchten oder wir Sie bei der Antragstellung unterstützen 
sollen, vereinbaren Sie gerne einen persönlichen Termin in unserer Kanzlei.
Carina Arneth, Rechtsanwältin

Nach unserer Beratung schlafen Sie besser!Carina Arneth
Rechtsanwältin
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Bad Rodacher City Dancers
Ursprünglich wurden die Bad Rodacher City Dancers 1993 als Nach-
wuchsgruppe der Dancing Girls unter dem Namen Dancing Kids gegrün-
det. Seit 2002 heißen wir Bad Rodacher City Dancers. 
Zur Zeit tanzen bei den BRCD Mädchen in 4 Altersgruppen, der Kinder-, 
Teenie-, Jugendgruppe und dem Showteam. 
In den 33 Jahren ihres Bestehens haben die BRCD zahlreiche Sommer-
feste organisiert, 10 Kinder – und Jugendfaschingssitzungen, 3 Weinfeste 
und einen Herbstball veranstaltet. 2016 tanzten, spielten und sangen die 
City Dancers ihr eigenes Musical zum Thema „ Dance – Lebe deinen 
Traum“. Zwei Jahre später gab es die Fortsetzung „Dance – der Traum geht 
weiter“. 2023 folgt „Ein Abend auf dem Broadway“, 2024 „Winterzauber 
in New York“. 
 Seit 1994 treten die City Dancers an der Fränkischen Weihnacht auf, 
gestalten dort den Festnachmittag in der Gerold-Strobel-Halle. Auch 
waren die City Dancers 2006 und 2014 Ausrichter der Bayerischen Meis-
terschaft im Garde – und Showtanz, 2010 hatten wir sogar die Ehre, die 
Europameisterschaft der IIG (Internationale Interessensgemeinschaft für 
Tanzsport) auszurichten. 
Schon das 6.Mal organisieren die City Dancers eine Theatertanzshow 
im Stadttheater in Hildburghausen. Unzählige Auftritte bei verschiede-
nen Festen in und um Bad Rodach sowie Auftritte beim Sambafest und 
Schlossplatzfest in Coburg gehören dazu. 
Seit 1996 nehmen die City Dancers immer wieder an Tanzturnieren teil. 
Neben zahlreichen bayerischen Meistertiteln (der erste 1996) wurden die 
City Dancers 2003 deutscher Vizemeister und dritter Europameister. 

von Andrea Mitzel-Schneyer

Sommer-Tanzfest der City Dancers  
im Stadttheater Hildburghausen
Pünktlich zur Sommersonnenwende am 21. Juni verwandelt sich das 
Stadttheater Hildburghausen in eine Bühne voller Rhythmus und Lei-
denschaft: Die Bad Rodacher City Dancers (Tanzzentrum am Markt) 
unter der Leitung von Andrea Mitzel-Schneyer laden zu ihrem großen 
Sommer – Tanzfest ein. Die Zuschauer erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das die gesamte Bandbreite der Tanzkunst abdeckt. 
Von den kleinsten Tänzern im Kinderballett über den klassischen Eröff-
nungswalzer bis hin zum grazilen Tanz auf Spitze kommen alle Tanzbe-
geisterten voll auf ihre Kosten. 
Doch es wird noch moderner: Die Aktiven stellen ihr Können auch im 
Gardetanz, spektakulären Showtänzen sowie im ausdrucksstarken Con-
temporary (zeitgenössischer Tanz) unter Beweis. Dabei wechseln sich 
Gruppen-, Paar- und Solotänze ab. 
Ein besonderes Highlight sind die Darbietungen der erfolgreichen Tur-
niertänzer: Die Solisten der City Dancers präsentieren stolz ihre Tänze, 
mit denen sie 2026 Titel als Bayerischer Meister, Bayerischer Vizemeister 
und Dritter Bayerischer Meister nach Bad Rodach holten.
Karten für dieses tänzerische Sommer-Highlight sind ab Montag, 11. Mai 
zum Preis von 12 Euro erhältlich. Der Vorverkauf erfolgt in der Wellness-
Oase am  Markt in Bad Rodach oder telefonisch unter 0171/75 91 087.

Plauderpatin Ellen –  
Zuhören mit Herz und Humor
Ellen ist 61 Jahre alt, verheiratet, Mutter von zwei Söhnen und stolze Oma 
von zwei Enkelkindern.
Seit 2024 Bad Rodacherin.

Ihre Familie ist ihr wichtig – genauso wie das Miteinander in der Gemein-
schaft. Als Plauderpatin engagiert sie sich, weil sie gerne zuhört, offen auf 
Menschen zugeht und es ihr ein echtes Anliegen ist, Raum für Austausch 
zu schaffen. Ellen weiß: Gespräche können tragen, verbinden und Ein-
samkeit lindern.
Deshalb möchte sie Menschen ermutigen, ihre Gedanken zu teilen und 
sich gesehen zu fühlen. Mit Geduld, Wertschätzung und echter Neugier 
begegnet sie ihrem Gegenüber - und immer auch mit einer guten Portion 
Humor.
Sie steht für ein herzliches Miteinander, für Offenheit und für die Kraft 
des Zuhörens. Denn manchmal braucht es nur einen Menschen, der zu-
hört – und schon fühlt sich die Welt ein kleines Stück heller an.

frickekanal@t-online.de
www.frickekanal.de
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Wir gestalten für Sie: Flyer, Einleger, Visitenkarten und weitere Druck-
sachen! Gestalten Homepages inklusive Text und Fotografie und pro-
duzieren Imagefilme und Eventvideos. Fragen Sie uns! Wir beraten 
gern! Kontaktieren Sie uns per Mail:  info@rodachtal-kurier.de oder 
per Telefon: 09564 8045705.

Kirchen
Evang.-Luth. Pfarrei Rodach
mit den Kirchengemeinden Bad Rodach, Gauerstadt und Breitenau sowie dem 
Kirchspiel Elsa
Geschäftsführung:	 Pfarrer Ronald Henke 
		  Tel. 09561-668786
		  Pfarramtsbüro Luisa Oppel und Tamara Müller
		  Martin-Luther-Straße 3 Tel. 09564 1274
		  pfarramt.badrodach@elkb.de
Öffnungszeiten 	 Montag 10 – 11:30 Uhr
		  Dienstag 10 – 11:30 Uhr und 15 – 17:30 Uhr
		  Mittwoch 15 – 17:30 Uhr
		  Donnerstag 10 – 11:30 Uhr 
		  Freitag 10 – 11:30 Uhr
Gottesdienste Juni 2026
07.06.2026	 10:15	 Bad Rodach mit Abendmahl, Pfarrerin Kupfer
14.06.2026	 09:00	 Grattstadt, Lektorin Reisenhofer
14.06.2026	 10:00	 Gauerstadt - 30 Jahre Kiga, Pfarrer Hillermeier
14.06.2026	 10:15	 Elsa - Zeltgottesdienst, Feuerwehrfest, Pfarrer Meyer
14.06.2026	 16:00	 Gauerstadt, Orgelspaziergang, Organist Lucas Pohle
21.06.2026	 10:15	� Roßfeld, Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

Dekan Kleefeld
21.06.2026	 14:00	 Heldritt, Gemeindefest, Prädikant Muther
28.06.2026	 10:15	 Lempertshausen, Dorffest, Prädikant Muther
05.07.2026	 10:15	� Bad Rodach, Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

Dekan Kleefeld
Besonderes: 
Ökumenischer Kindergottesdienst 
10:00 Uhr	 1. Sonntag im Monat im kath. Gemeindehaus Bad Rodach 
10:00 Uhr	 alle weitern Sonntage im Kulturhaus Heldritt  
Geburtstagskaffee in Bad Rodach (ab 60 Jahre) 
am 11. Juni um 14.00 Uhr (Gemeindesaal Bad Rodach)
„Gemeinde Am Nachmittag“ Bad Rodach und Kirchspiel Elsa 
25.06.2026	 13:30 Uhr	 Halbtagesfahrt nach Lichtenfels zu Pfr. Rosenzweig 
		  Anmeldung im Pfarramt
„Gemeinde Am Nachmittag“ in Gauerstadt 
10.06.2026	 14:00 Uhr	 „Biergartenbesuch“ im Sportheim Gauerstadt
Männergruppe 
30.06.2026	 10:00 Uhr	� „Gedanken zur Jahreslosung“ mit Jochen Grams  

im Gemeindehaus Bad Rodach
Gottesdienste in den Heimen:
Rodacher Leben: 	 jeden Mittwoch um 16:30 Uhr
Löwenquell: 		 28.06.26 um 10:30 Uhr
Medical Park: 	 3.06.2026 um 19:00 Uhr 
Tagespflege:		  23.06.2026 um 10:00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Kirche:	 Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach
Seelsorger:	 Pfarrvikar P. Vijaya Boddu, MSFS
Kontakt:	� Zentrales Pfarrbüro des Kath. Seelsorgebereichs Coburg Stadt und 

Land, Spittelleite 40 | 96450 Coburg, Tel. 09561 404140 |  
E-Mail: ssb.coburg-stadt-und-land@erzbistum-bamberg.de

	 Erreichbar: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr | Fr 09:00 – 13:00 Uhr
	 Homepages: st-marien.coburg.de | coburg-stadt-und-land.de
	� Für alle Angelegenheiten der Pfarrei St. Marien Bad Rodach wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Zentrale Pfarrbüro.
01.06.2026	 15:00 Uhr	 Frauenkreis im Pfarrsaal
07.06.2026	 09:00 Uhr	 Gestaltete Andacht
	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst im Pfarrsaal
09.06.2026	 19:00 Uhr	� Erstkommunion 2027 - Infoabend;  

in Coburg, St. Augustin Pfarr- und Dekanatszentrum
10.06.2026	 14:30 Uhr	 Seniorenclub in Coburg St. Marien Pfarrsaal
14.06.2026	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
18.06.2026	 15:00 Uhr	 Häkelkreis im Pfarrsaal
28.06.2026	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Hildburghausen
HimmelReich, Dammstraße 20

Telefon 03685 707878
Eisfeld, Telefon 03686 322320

Bad Rodach - Heldritt, Zur Mühle 7
Telefon 09564 809122

www.bestattungen-hildburghausen.de
info@bestattungen-hildburghausen.de

Bestattungen & Trauerhilfe  Reich

Tanja Brehm
Ihr Bestatter vor Ort mit 

HimmelReich

VOLL IM TREND

made in Germany
Strick-Manufaktur

seit 1953

Gartenstraße 20
96279 Weidhausen/Cbg.
Telefon oder WhatsApp

unter 0 95 62/79 88
www.knauer-strickmoden.de

Mo. bis Fr. 10 bis 17 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

und gerne nach Vereinbarung

MODE IN STRICKMODE IN STRICK
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Nervenkitzel unter freiem Himmel: 
Waldbühne Heldritt wagt das Krimi-Experiment
Die Waldbühne Heldritt schlägt ein neues Kapitel auf: In der Spielzeit 
2026 erweitert das beliebte Freilichttheater sein Repertoire um ein 
spannungsgeladenes Format. Mit der Premiere am 19. Juni 2026 eta-
bliert die Bühne ein „drittes Stück“, das die Zuschauer nicht nur zum 
Zuschauen, sondern auch zum Miträtseln einlädt.
Die Idee zu diesem neuen Standbein reifte bereits während der vergange-
nen Saison. Das Ziel war klar: Etwas Neues, Frisches in Heldritt zu etablie-
ren. Die Wahl fiel schließlich auf das Genre Krimi – eine Unterhaltungs-
form, die derzeit einen regelrechten Boom erlebt. Doch wer eine klassische 
Inszenierung erwartet, darf sich auf einige Besonderheiten freuen.
Kompakte Spannung ohne Unterbrechung
Anders als bei den gewohnten Aufführungen setzt die Waldbühne bei diesem 
Format auf eine dichte, etwa 60-minütige Spieldauer ohne Pause. Das Kon-
zept ist auf maximale Intensität ausgelegt: „Die Zuschauer können sich auf ei-
nen spannungsgeladenen, nervenaufreibenden Krimi freuen“, verspricht das 
Team. Ein besonderer Clou dabei: Das Publikum ist direkt in das Geschehen 
eingebunden. Wer möchte, darf selbst in die Rolle des Kommissars schlüpfen, 
mitermitteln und bis zum Schluss raten, wer für die Tat verantwortlich ist.

Kulinarik trifft Crime
Auch das Rahmenprogramm 
wurde für das neue Format 
modifiziert. Da das Stück ohne 
Pause auskommt, sorgt das Kü-
chenteam bereits vor der Vor-
stellung für das leibliche Wohl. 
Das Speisenangebot wurde ei-
gens an die neue Spielform an-
gepasst und verspricht eine ge-
lungene Einstimmung auf den 
Abend. Nach der Auflösung 
des Falls ist der Abend jedoch 
noch lange nicht vorbei: Die 
Zuschauer sind eingeladen, ge-
meinsam mit den Akteuren im 
Biergarten zu verweilen und 

den Fall bei Wein, Bier und gutem Essen gemütlich Revue passieren zu 
lassen.
Eine neue Herausforderung
Für das gesamte Team der Waldbühne Heldritt bedeutet das Projekt eine 
spannende Reise auf neues Terrain. Die Vorfreude auf die Herausforde-
rung ist riesig, die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Eines 
steht für die Verantwortlichen fest: Diese besondere Theaterreise ist ein 
Erlebnis, das man sich im Sommer 2026 nicht entgehen lassen sollte.
Lassen Sie sich überraschen und werden Sie Teil der Ermittlungen – die 
Jagd auf den Mörder in Heldritt ist eröffnet!

Zipfelmütze gegen Regenbogen
Wer glaubt, im fränkischen Vorgarten herrsche gepflegte Langeweile, der 
hat die Rechnung ohne die Waldbühne Heldritt gemacht. In der neuen 
Inszenierung „Affaire Gartenzwerg“ prallen diesen Sommer Welten auf-
einander, die gegensätzlicher nicht sein könnten. Es ist ein Schlagabtausch 
der Generationen, der die Frage aufwirft: Sind Sie bereit für das bunteste 
Duell des Jahres?
Denn, wenn Mathilde, die Tochter des traditionsbewussten Gartenzwerg-
fabrikanten Heinzelmann beglückt von der Pride-Parade in Berlin zurück 
nach Heldritt kommt und sich dessen Frau schon auf eine Übernahme des 
Jahrhunderte alten Familienunternehmens durch die Chinesen vorbereitet, 
dann ist das eigentlich schon genug Zündstoff für eine turbulente Komödie.
Auf der Bühne verkörpern markante Charaktere diesen humorvollen 
Grabenkrieg: Da ist zum einen die Fraktion der Beständigkeit, angeführt 
vom konservativen Heinzelmann und seinem ebenso konservativen Mit-
arbeiter Kurz, der im Laufe der Geschichte eine unerwartete Wandlung 
zum Modernen vollzieht.
Ihnen gegenüber steht ein Trio, das den Vorgarten-Alltag ordentlich 
aufmischt. Die kiffende Haushaltshilfe Eva sorgt für entspanntes Chaos, 
die Drag-Queen Hatty Harper bringt schillernden Glanz in die oberfrän-
kische Idylle und Mathilde, die dem Neuen gegenüber aufgeschlossen ist, 
schlägt mutig die Brücke zwischen den Welten.

Doch bevor sich der Vorhang hebt, stellt sich die Frage: Welcher Typ 
sind Sie eigentlich? Reagieren Sie auf den neonfarbenen Gips-Zwerg des 
Nachbarn mit einer blickdichten Hecke oder stellen Sie kurzerhand ein 
Glitzer-Einhorn daneben?
Ob Sie nun die gute alte Strickweste vorziehen oder erst in der Ganzkör-
perpaillette so richtig aufblühen – das Stück unter der Regie von Rita-Lucia 
Schneider holt jeden mit überschäumender Komik ab. Zwischen der Sehn-
sucht nach dem „Früher“ und einer Gegenwart, die vor Lebensfreude und 
Regenbogenfarben nur so sprüht, liegt jede Menge humoristisches Potenzial.
Sicher ist: In Heldritt bleibt kein Auge trocken. Das Ensemble verspricht 
einen Abend voller Wortwitz und Situationskomik, der zeigt, dass der 
Versuch, die „gute alte Zeit“ mit einem Zaun zu sichern, meist kläglich 
(aber sehr lustig) scheitert.
Egal, ob Sie nun eher der Typ „Traditioneller Zipfel“ oder „schillernder 
Paradiesvogel“ sind – wenn sich unterschiedliche Welten auf der Wald-
bühne begegnen, ist beste Unterhaltung für alle Generationen garantiert. 
Packen Sie zur Sicherheit die Taschentücher ein, denn die Lachmuskeln 
werden hier ordentlich strapaziert
Kartenvorbestellung unter https://waldbuehne-heldritt.de oder zu unse-
ren Geschäftszeiten unter Tel. 09564/800441Ensemble Krimi von links nach rechts: Michael 

Jendis, Katharina Otto, Martina Franz, Volker 
Koch, Stefan Franz, Celine Löhnert, Ludwig 
Lorenz, Anna Baumgärtner

Ensemble Komödie von links nach rechts: Stefan Franz, Lena Ultsch, Mario Förster, 
Angelina Büschel, Petra Els-Roschlau, Maximilian Schubarth, Rita-Lucia Schneider, 
Alexander Pohl
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Terminkalender
Montag, 01.06.
10:00 Uhr	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 
	 Heimatmuseum/Jagdschloss
18:00 Uhr	� Sport vor Ort - draußen, offen, für alle! 

In Bewegung kommen - Yoga für alle! 
Kurpark Bad Rodach

Dienstag, 02.06.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach 
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Donnerstag, 04.06.
ganztägig	 Krammarkt 
	 Marktplatz
13:00 Uhr	� Wanderung Grenzlandwanderung (11 km, 110 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
16:00 Uhr	 Premiere Märchen: Der Zauberer von Oz 
	 Waldbühne Heldritt
19:30 Uhr	 Nachtwächterauftritt mit Standkonzert 
	 Treffpunkt: Pulverturm
Freitag, 05.06.
15:00 Uhr	� Brunnenführung, Treffpunkt: Kurparkteich, 7€, 

Anmeldung bis 03.06.26 unter 09564/1550
18:30 Uhr	 50 Jahre Therme Natur: ThermeNatur Beats 
	 ThermeNatur
Samstag, 06.06.
	 50 Jahre Therme Natur: Überraschungsaktionen  
	 und PanflötenLiveMusik am Abend
10:00 Uhr	� Waldbaden, Treffpunkt: Parkplatz Georgenberg/ 

Ausflugslokal, Anmeldung unter: 09564-1550
10:00 Uhr	� Kids Erlebnistag „Von Null auf Akkord in nur einem Tag“ 

Gitarre entdecken, GitarrenFLAIR Bad Rodach,  
Römhilder Str. 10, ab 148,00 €

13:00 Uhr	� Wanderung Georgenberg-Holzhausen Weg (12 km, 210 
hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue

19:00 Uhr	� Livemusik und Tanz mit Gitty Bauersfeld 
ThermenRestaurant, Reservierung unter 09564/9232-46

19:30 Uhr	 Fledermauskino: „HEAVEN STOOD STILL“ 
	 Birnenhof Roßfeld
19:30 Uhr	 Premiere Komödie: Affaire Gartenzwerg 
	 Waldbühne Heldritt
Sonntag, 07.06.
	� 50 Jahre Therme Natur: Schaumspaß am Nachmittag  

für die ganze Familie, ThermeNatur
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit den Straufhain Musikanten, Sonnensegel 

Kleiner Kurgarten (bei schlechtem Wetter auf der Terrasse 
des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	 Heimatmuseum geöffnet 
	 Jagdschloss/Haus des Gastes
16:00 Uhr	 Märchen: Der Zauberer von Oz 
	 Waldbühne Heldritt
Montag, 08.06.
10:00 Uhr	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 
	 Heimatmuseum/Jagdschloss
18:00 Uhr	� Sport vor Ort - draußen, offen, für alle! 

In Bewegung kommen - Yoga für alle! 
Kurpark Bad Rodach

Dienstag, 09.06.
15:00 Uhr	 Märchen: Der Zauberer von Oz 
	 Waldbühne Heldritt
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach 
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
17:30 Uhr	� Naturführung: Der Apfel fällt nicht weit vom Baum… 

Ortsteil Oettingshausen am großen Apfel
Mittwoch, 10.06.
18:00 Uhr	 Jedermannschießen der Schützengesellschaft  
	 Rodach 1495 e.V. 
	 Schützenhaus in der Heldburger Straße 59
Donnerstag, 11.06.
13:00 Uhr	� Wanderung Straufhainwanderung (12 km, 178 hm) 

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

18:00 Uhr	 Jedermannschießen der Schützengesellschaft  
	 Rodach 1495 e.V. 
	 Schützenhaus in der Heldburger Straße 59
19:00 Uhr	� 200 Jahre Freiwillige Feuerwehr Elsa Festkommers 

Sportgelände des TSV Elsa
19:30 Uhr	� Besichtigung Nachtwächterturm, anschließend  

Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Schlossplatz
20:00 Uhr	� Heldritter Kabarett Sommer: TBC Womerschomadasin 

Waldbühne Heldritt
Freitag, 12.06.
18:00 Uhr	 Jedermannschießen der Schützengesellschaft  
	 Rodach 1495 e.V. 
	 Schützenhaus in der Heldburger Straße 59
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
20:00 Uhr	� Heldritter Kabarett Sommer: Well Brüder Bayern Unplugged 

Waldbühne Heldritt
20:15 Uhr	� Abendführung: „Bad Rodach am Abend“ 

Treffpunkt: Schlossplatz
21:00 Uhr	� 200 Jahre Freiwillige Feuerwehr Elsa DJ Party 

Sportgelände des TSV Elsa
Samstag, 13.06.
10:00 Uhr	 Jedermannschießen der Schützengesellschaft  
	 Rodach 1495 e.V. 
	 Schützenhaus in der Heldburger Straße 59
13:00 Uhr	� Wanderung Gauerstadt Runde (13 km, 100 hm),  

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

14:00 Uhr	 �200 Jahre Freiwillige Feuerwehr Elsa Spiel der Langen Berge 
Sportgelände des TSV Elsa

18:00 Uhr	 sorgen wir für das leibliche Wohl
21:00 Uhr	 Bayerischer Abend mit der Neufanger Blasmusik
19:30 Uhr	� Komödie: Affaire Gartenzwerg 

Waldbühne Heldritt
Sonntag, 14.06.
	 FFW Fest Elsa 
	� 200 Jahre Freiwillige Feuerwehr Elsa Frühschoppen
09:00 Uhr	 Sportgelände des TSV Elsa
10:15 Uhr 	 Gottesdienst
11:30 Uhr	 Braten und Klöße mit den Roßfelder Musikanten
09:30 Uhr	� 30 Jahre Gauerstadt Zeltgottesdienst 

Gauerstadt
10:15 Uhr	� Gottesdienst an einem besonderen Ort 

im Festzelt Elsa
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit der Blaskapelle Neundorf, Sonnensegel 

Kleiner Kurgarten (bei schlechtem Wetter auf der Terrasse 
des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Lichtstube im Heimatmuseum 
Jagdschloss/Haus des Gastes

14:00 Uhr	� Singende Bademeisterin Gitty Bauersfeld 
ThermeNatur

16:00 Uhr	� Komödie: Affaire Gartenzwerg 
Waldbühne Heldritt

Montag, 15.06.
10:00 Uhr	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 
	 Heimatmuseum/Jagdschloss
18:00 Uhr	� Sport vor Ort - draußen, offen, für alle! 

In Bewegung kommen - Yoga für alle! 
Kurpark Bad Rodach

Dienstag, 16.06.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach 
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Mittwoch, 17.06.
15:00 Uhr	� Märchen: Der Zauberer von Oz 

Waldbühne Heldritt
Donnerstag, 18.06.
13:00 Uhr	� Wanderung Pavillon-Schafteich Tour (13 km, 212 hm)

Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz  
Thermenaue

19:30 Uhr	� Besichtigung Nachtwächterturm, anschließend  
Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Schlossplatz
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Freitag, 19.06.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
19:30 Uhr	 �Premiere Krimi: Teufelsbrut - ein mörderisch guter Tropfen 

Waldbühne Heldritt
Samstag, 20.06.
10:00 Uhr	� Erwachsenen Erlebnistag - Klangpause: 

Mit der Gitarre zur inneren Ruhe, GitarrenFLAIR Bad 
Rodach, Römhilder Str. 10, ab 340,00 €

13:00 Uhr	� Wanderung Turmhügelweg (12 km, 150 hm), Treffpunkt: 
WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue

18:00 Uhr	 Sonnwendfeier des TSV Roßfeld 
	 Alte Schule Roßfeld
19:30 Uhr	� Gypsy Swing Quartett „Monsieur Pompadur“ mit dem 

Programm „Moustache“, Elsicher Dorfhaus Saal,  
VV 20€, AK 22€

19:30 Uhr	 Komödie: Affaire Gartenzwerg 
	 Waldbühne Heldritt
19:30 Uhr	� Liederabend mit Texten von Friedrich Rückert,  

Intern. Draeseke Gesellschaft 
Festsaal Jagdschloss/Haus des Gastes

Sonntag, 21.06.
ganztägig	� Dorffest in Gauerstadt mit Flohmarkt
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit der Blaskapelle Neundorf, Sonnensegel 

Kleiner Kurgarten (bei schlechtem Wetter auf der Terrasse 
des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Kirchgemeindefest 
Nikolauskirche Heldritt

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

14:00 Uhr	� Sommer-Tanztheater der Bad Rodacher City Dancers 
Stadttheater Hildburghausen

16:00 Uhr	� Komödie: Affaire Gartenzwerg, Waldbühne Heldritt
16:00 Uhr	� Konzert für Klarinette und Klavier, Intern. Draeseke Ge-

sellschaft, Festsaal Jagdschloss/Haus des Gastes
Montag, 22.06.
10:00 Uhr	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 
	 Heimatmuseum/Jagdschloss
Dienstag, 23.06.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach 
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Donnerstag, 25.06.
13:00 Uhr	� Wanderung Grenzlandwanderung (11 km, 110 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
13:30 Uhr	� Gemeinde am Nachmittag: Halbtagesfahrt nach Lichtenfels 

Abfahrt am Gemeindehaus Bad Rodach 
Anmeldung bis 28.05. im Zentralen Pfarramt

19:30 Uhr	 �Fledermauskino: „FAHTER MOTHER BROTHER SISTER“ 
Birnenhof Roßfeld

19:30 Uhr	� Besichtigung Nachtwächterturm, anschließend  
Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Schlossplatz

Freitag, 26.06.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
Samstag, 27.06.
	� Quattro fun Cup, Sportgelände Heldritt
10:00 Uhr	� Wanderung Große Straufhain Tour (17 km, 389 hm) Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
10:00 Uhr	� Eltern Kind Erlebnistag - Gemeinsame Zeit ist purer Luxus 

GitarrenFLAIR Bad Rodach, Römhilder Str. 10, ab 165,00
19:30 Uhr	� Komödie: Affaire Gartenzwerg 

Waldbühne Heldritt
Sonntag, 28.06.
10:15 Uhr	� Dorffest Lempertshausen 

Gottesdienst zum Dorffest
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit dem JJ-Quintett, Sonnensegel Kleiner 

Kurgarten (bei schlechtem Wetter auf der Terrasse des 
ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet, Jagdschloss/Haus des Gastes
16:00 Uhr	� Konzert - Rudy Giovannini 

Waldbühne Heldritt, Eintritt: 27,50 €
Montag, 29.06.
10:00 Uhr	 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 
	 Heimatmuseum/Jagdschloss
18:00 Uhr	� Sport vor Ort - draußen, offen, für alle! 

In Bewegung kommen - Yoga für alle! 
Kurpark Bad Rodach

Wanderfreunde Bad Rodach beschenken 
Förderverein der Grund- und Mittelschule
Bereits vor einigen Jahren, als die Mitglieder leider immer weniger wur-
den, haben die Wanderfreunde beschlossen, wenn ihr Verein irgendwann 
aufgelöst wird, soll etwas Gutes damit unterstützt werden. So wurde 
beschlossen, dass bei Auflösung des Vereins das vorhandene Kapital dem 
Förderverein der Grund- und Mittelschule Bad Rodach zugutekommen 
soll. 

Und nun war es so weit. Im Dezember 2025 setzten sich die Wanderfreun-
de Bad Rodach mit dem Förderverein der Grund- und Mittelschule in 
Verbindung, um ihm die frohe Botschaft zu übermitteln.
Ein Teil des Auflösungsbetrags ging an die SMV der Grund- und Mittel-
schule Bad Rodach. Der andere Teil steht dem Förderverein der Grund- 
und Mittelschule frei zur Verfügung und wird wie immer sinnvoll einge-
setzt.
Am 27.02.2026 trafen sich die beiden Vereine zur Spendenübergabe.
Der Förderverein der Grund- und Mittelschule bedankt sich ganz herz-
lich für die Unterstützung und freut sich, weiterhin bei vielen großartigen 
Projekten, Gemeinschaftsaktivitäten, usw. helfen zu können.
Gerhard Kirchner 
1. Vorsitzender Förderverein GMS-Bad Rodach

Caritas Sozialstation

Pflege zu Hause

Verhinderungspflege

hauswirtschaftliche Versorgung

Attraktive Arbeitsplätze 
in Pflege und Betreuung: 
Caritas.Jobbörse

Beratung, Betreuung und Pflege zuhause.

Palliativversorgung

in Bad Radach

Kontakt: 09561-8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de

www.caritas-coburg.de

Dienstag, 30.06.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach 
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Immer Mittwochs von 18 bis ca. 19.30 Uhr Klamotte geöffnet, im Gemeindehaus 
Heldritt im Untergeschoss, Eingang von der Straße aus
Alle Angaben zu den Veranstaltungen sind ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten! 
Eine Übersicht aller aktuellen Veranstaltungsangebote finden Sie jederzeit online 
unter www.bad-rodach.de.
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Schützenfest 2026
der Schützengesellschaft Rodach 1495 e.V.
Jedermannschießen 2026 
Mittwoch 10. Juni bis Samstag 13. Juni 2026
Einzelwettbewerbe – Mannschaftswettbewerbe –  
Volkskönig
Kleinkaliber (KK) – 50 m STEHEND, aufgelegt, ab 16 Jahren
Luftgewehr (LG) – 10 m stehend, aufgelegt, ab 12 Jahren
Lichtpunktgewehr (LPG) für Kinder, ab 6 Jahren, Wechsel alle 10 Minuten
VOLKSKÖNIG: 1 Schuss mit dem Luftgewehr (ohne extra Einlage)
Kleinkaliber, Luftgewehr und Lichtpunktgewehr für Kinder nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten.
Alle Kinder und Jugendliche erhalten einen Sachpreis.
Teilnehmen können nur Personen, die keinem Schützenverein angehören.
Schießzeiten im Schützenhaus in der Heldburger Straße 59:
Mittwoch	 10.06.2026	 18:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag	 11.06.2026	 18:00 – 22:00 Uhr
Freitag	 12.06.2026	 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag	 13.06.2026	 10:00 – 14:00 Uhr
Weitere Infos bei Ulf Kühn (0170 8013213)
Geschossen wird auf den elektronischen Schießständen mit digitaler Aus-
wertung. Jeder Teilnehmer kann innerhalb der angegebenen Schießzeiten 
beliebig oft schießen, soweit evtl. Nachkaufbeschränkungen (bei KK) 
nicht überschritten werden. Die Mannschaften bestehen aus 3 Schützen. 
Bei Ringgleichheit (Mannschaftswertung) entscheidet das beste Einzel-
ergebnis. Damen und Herren werden hier nicht getrennt gewertet. In 
der Jugendklasse schießen Jugendliche vom 12. bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr.

Schützenfest 2026:
Der Festplatz ist wieder auf dem Bad Rodacher Schlossplatz. Der allseits 
beliebte Biergarten ist der Mittelpunkt. Auf der Musikbühne werden die 
Gäste bestens unterhalten. Auch für das leibliche Wohl ist in bekannter 
Weise gesorgt.
Programmablauf:
Freitag, den 3.7.2026
17:30 Uhr	� Königsabholung am Schützenhaus mit dem Turner Spiel-

mannszug Bad Rodach e.V.
Abmarsch des Festzuges in der Gartenstraße 7 zum Schützenhaus.
19:00 Uhr	 Abholung der Traditionsfahne am Rathaus
19:15 Uhr	� Bieranstich auf dem Schlossplatz durch den 1. Bürgermeister, 

Festabend mit den Roßfelder Musikanten im großen Biergarten
21:30 Uhr	� Proklamation der Bad Rodacher Volkskönige, Ehrung der  

Sieger des Jedermannsschießens mit Preisverteilung
Samstag, den 4.7.2026 auf dem Schlossplatz
14:00 Uhr	� Familiennachmittag mit Spielmöglichkeiten für Kinder;  

Kaffee- und Kuchentheke auf dem Schlossplatz
19:00 Uhr	� Partystimmung auf dem Festplatz mit der Kapelle Party- 

franken – live on Stage – Die Partyband aus Franken. Sie ro-
cken jeden Event und erzeugen eine TOP-Stimmung. https://
partyfranken.de/

21:00 Uhr	� Proklamation der neuen Schützenkönige, Ehrung der Pokal-
sieger

Hauptversammlung 2026
Weiter hatten wir am 17.4.2026 in unserem Schützenhaus die Jahres-
hauptversammlung. Die Versammlung war gut besucht und verschiedene 
Themen konnten abgearbeitet und auch genehmigt werden. Der Ober-
schützenmeister Hans-Ulrich Kratschmann leitete die Veranstaltung, die 
Fachabteilungsleiter berichteten über die Highlights des Schützenjahres.
Sportliche Erfolge
Von sehr guten sportliche Erfolge der aktiven Schützen konnte der 
Schießleiter Steffen Rosenthal berichten. Seit der Inbetriebnahme der 
elektronischen Schießanlage konnten einige neue Mitglieder aufgenom-
men werden. Das Interesse am aktiven Schießen konnte enorm gesteigert 
werden. Auch das Lichtpunktgewehrschießen bei den Schützenkindern 
wird gerne angenommen. In der Jugendklasse hat Phil Brückner enorme 
Ergebnisse erzielen können. Zudem wurde er noch Gaujugendkönig 
2026!

Von links nach rechts; Renate Schramm, Hans Ulrich-Kratschmann, Martin Hof-
mann 60 Jahre, Heinz Appis 70 Jahre, Günther Heinkel 60 Jahre, Ulrich Pezolt 60 
Jahre, Matthias Hofmann 25 Jahre, Dieter Zimmer 60 Jahre, Ulf Kühn, 1. Schützen-
meister erhielt die goldene Gauehrennadel.
Nicht auf dem Bild sind Christian Hofmann 25 Jahre, Monika Schnabel 25 Jahre, 
Markus Stedler 25 Jahre.� Foto: Carolin Bosecker

Zu den Trainingszeiten der Gesellschaft sind Interessierte herzlich will-
kommen. Wir bieten auch einen „Schnupperkurs“ an und zeigen den 
Gastschützen die wichtigen Grundlagen durch unseren Trainerstab.
Die Trainingszeiten sind:
Dienstag	 17 bis 19 Uhr	 Training Auflageschützen
Mittwoch	 18 bis 19 Uhr	 Training Jugend
Donnerstag	 19 bis 21 Uhr	 Allgemeines Training
Freitag	 17 bis 18 Uhr	 Training Jugend
Sonntag	 10 bis 12 Uhr	 Allgemeines Training
Andere Termine nach vorheriger Vereinbarung!
Viele Schießergebnisse in den verschiedenen Klassen waren hervorragend.

Ehrungen
Für langjährige, treue Mitgliedschaft im Verein wurden mit einer Ur-
kunde des Bayrischen Schützenbundes geehrt. Sie erhielten zudem ein 
Geschenk des Vereins. Die Ehrungen nahm die stellvertretende Gau-
schützenmeisterin Renate Schramm, zusammen mit dem Oberschützen-
meister Hans-Ulrich-Kratschmann vor.

Erfolge der Rodacher Schützen bei den Ranglistenwettkämpfen
Gauoberliga 1:
In der höchsten Klasse holten die Schützen Silke Rehlein und Steffen Ro-
senthal den Meistertitel mit 5665,9 Ringen.
Gauliga 2:
Hier holten die Schützen Christa Sperber, Horst Ettig und Dietmar 
Schmöller den 1. Platz mit 5578,9 Ringen.
Text: Reinhard Hofmann, 2. Schützenmeister

Gaujugendkönig Phil Brückner mit der Königsscheibe 2026� Foto: Ulf Kühn
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Kindergarten
Neues von den Marienkäfern 
Wo kommt die Milch her? Was frisst eine Kuh? Diesen und weiteren 
Fragen gingen die Regelgruppen unserer Einrichtung bei ihren jüngsten 
Ausflug auf den Grund. Ziel der kleinen Entdecker war ein regionaler 
Bauernhof mit Milchkühen, der für einen Vormittag für jede Menge Spaß, 
Spiel und Sachwissen sorgte.

Schon bei der Ankunft war die Aufregung riesig. Wir wurden herzlich 
empfangen und nach einem kurzen Gesprächskreis ging es direkt schon 
los. Die Kinder durften direkt in den Stall und die Kühe aus nächster Nähe 
betrachten. Außerdem wurden die Kinder ermutigt fleißig mit anzupa-
cken. Das Füttern der Kühe machte große Freude und auch das Beobach-
ten der Milchkühe beim Melken beeindruckte die drei- bis sechsjährigen 
Kinder. Ein besonderes Highlight waren natürlich auch die ganz jungen 
Kälbchen. Mit großen Augen und vorsichtigen Händen durften die Kin-
der die flauschigen Tiere streicheln - ein Moment, der bei Klein & Groß 
für strahlende Gesichter sorgte.
Nach der „Arbeit“ kam das Vergnügen. Auf dem Hof gab es ein großes 
Strohlager, das von den Kindern bespielt werden durfte. Sie tobten nach 
Herzensliste und genossen das Rascheln und Duften des Strohs. Auch 
eine kleine Stärkung war vorbereitet. Es gab frische Milch und Käsewürfel 
aus der Molkerei, die die Milch verarbeitet. 
Erschöpft, aber glücklich und mit dem einen oder anderen Halm Stroh in 
den Haaren, traten die Regelgruppen den Rückweg an.
Eines steht fest: Der Ausflug wird noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Schunk für ihre Zeit und 
Gastfreundschaft. Danke für diesen wunderbare, hautnahen Einblick in 
das Landleben.
Lisa Wolf 

Spendenübergabe
Grund zur Freude hatte die Liedertafel Roßfeld-Rudelsdorf über eine 
Spende der Kleiderkammer „Klamotte“ aus dem Rodacher Ortsteil Hel-
dritt in Höhe von 200,-€ zur Unterstützung ihrer Chorarbeit. Überreicht 
wurde das Geld von der Leiterin der Kleiderkammer, Gabriele Lang, 
an die Vorsitzende der Liedertafel, Regine Blümig. Da das Team der 
„Klamotte“ ehrenamtlich arbeitet, können die Erlöse von der Stadt Bad 
Rodach für soziale Zwecke verwendet werden. Diese Spende wird die Lie-
dertafel Roßfeld-Rudelsdorf für ihre Werbemaßnahmen im Rahmen der 
Chorweiterentwicklung verwenden.
Text und Bild: Regine Blümig

Spendenübergabe in der „Klamotte Heldritt“ 
Links: 1. Vorsitzender der Liedertafel Regine Blümig 
Rechts: Leiterin der „Klamotte“ Gabriele Lang

Portemonai Finder gesucht
Danke an die Heldin  
des REWE-Vorraums!
Während ich meine Einkäufe sortierte,  
hat mein Portemonnaie beschlossen, 
dort zu bleiben. Zum Glück waren Sie 
schneller als mein Gedächtnis.  
Vielen Dank fürs Abgeben – Sie ha-
ben mir eine Menge Stress erspart. 
Wenn Sie Lust haben: Der Eisbecher 
geht auf mich!
Liebe Grüße Christine

Sozialstationen 
Tagespflege 
Stationäre Pflege
Betreuungsdienst
Hausnotrufsystem 
Menü-Service
Hauswirtschaftsdienste
Rettungsdienst

www.brk-coburg.de

Pflege Pflege                   ist 
Vertrauenssache.

                  ist 
Vertrauenssache. 09561 80890

09564 4574
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Frick und Bauer in Topform
Regensburg/Zirndorf/Bad Rodach. Der 14-jährige 
Waffenroder Simon Bauer schickt sich an, nach seiner 
Vizemeisterschaft bei der Bayerischen Crossmeister-
schaft auch auf der Bahn immer besser in Schwung zu 
kommen. Weil er seinen sportlichen Schwerpunkt vom 
Fußball aufs Laufen verlegt hat, stellt sich jetzt eine deut-
liche Verbesserung ein. Beim TELIS Challenge in Regensburg konnte er 
seine bisherige Bestzeit aus der Hallensaison um 11 Sekunden auf 6:44,62 
Minuten über die 2000-Meter-Strecke verbessern und belegte den zweiten 
Platz. Erfreulicherweise wurde sein Laufkollege Christoph Müller vom 
TSV Staffelstein Erster in 6:40,45 Minuten. Am 1. Mai möchte Simon 
Bauer sein Debut als Hindernisläufer in Gilching geben.
Die U18 Langsprinterin Amelie Frick nutzte das Season Opening in 
Zirndorf für ihren Einstieg in die neue Freiluftsaison. Sie holt sich nach 
dem Oster-Trainingslager in Italien über die Unterdistanz die Schnellig-
keit, um später ihren Schwerpunkt auf ihre Spezialstrecke, die 400 Meter 
zu legen. Überzeugend lief sie die 200 Meter in neuer Bestzeit von 26,10 
Sekunden auf Rang zwei, hinter Amelie Giese vom TSV Zirndorf. Frick 
hatte das Handicap der Außenbahn und lief etwas zu verhalten an. Ihr 
Ziel, in diesem Jahr unter die 26 Sekunden zu laufen, dürfte auf jeden 
Fall realistisch sein. Im anschließenden 300 Meterlauf siegte sie mit einer 
Sekunde Vorsprung auf Friederike Meyer vom TSV Burghaslach in aus-
gezeichneten 41,44 Sekunden. Ihr Heimtrainer Günther Brunner war mit 
der Vorstellung seines Schützlings vollauf zufrieden und liegt mit seiner 
Trainingsplanung im Soll. Mitte Mai visiert Amelie Frick ihre Qualifika-
tion für die Deutsche Jugendmeisterschaft in Bochum über die 400 Meter 
beim Bayern-Top-Meeting in Germering an.

Magdalena Plenert und Heidi Brunner 
knacken die Quali für die Bayerische 
Meisterschaft
Bad Rodach/Hof. Oberfrankens Mehrkämpfer der Altersklassen zwölf 
bis 15 trafen sich in Hof, um ihre Meister in den Blockwettkämpfen zu er-
mitteln. Bei diesem Fünfkampf wird der Mehrkampf in drei Blöcke aufge-
teilt. Sie nennen sich Block Wurf, Sprint/Sprung oder Lauf.  Die Basis für 
alle bildet der Sprint, der Hürdenlauf und der Weitsprung. Die Sportler 
des TSV Bad Rodach starteten alle im Block Lauf, bei dem der Ballwurf 
sowie der 800- oder 2.000-Meterlauf hinzukommt.
Gold für Magdalena Plenert
Das herausragendste Ergebnis des Tages war der Titelgewinn von Mag-
dalena Plenert mit 2.185 Punkten in der AK W14. Sie dominierte ganz 
klar diesen Wettkampf und zeigte ihre besondere Stärke beim Weitsprung 
mit 4,74 Meter, der starken Sprintzeit von 13,72 Sekunden und den zwei 
persönlichen Bestleistungen im 80-Meter-Hürdenlauf in 13,65 Sekunden 
sowie im 2.000-Meterlauf in 7:53,04 Minuten. Lediglich der Ballwurf ist 
Magdalenas Schwachstelle. Die lediglich14 Meter kosteten ihr wertvolle 
Punkte. Nur wenn sie sich im Werfen verbessert, hat sie bei der Bayeri-
schen Meisterschaft im Juni in Pfaffenhofen Chancen aufs Podest.

Siegerin des 400m-Laufs Amelie Frick TSV Bad Rodach

Ihre Mannschaftskollegin Heidi Brunner stand als Oberfränkische Vi-
zemeisterin mit 1.989 Punkten neben Magdalena Plenert auf dem Sie-
gertreppchen. Heidis Stärke war der Ballwurf mit 29,50 Meter und der 
Hürdenlauf mit sehr guter Technik in 15,40 Sekunden. Beide Sportle-
rinnen haben mit ihren Leistungen die Qualifikation zur Bayerischen 
Meisterschaft erreicht.
Zwei Heldburgerinnen starteten in der AK13
Emma Zähle war in der Altersklasse W13 die überragende Sprinterin. Sie 
überquerte die Ziellinie in 10,89 Sekunden. Der Weitsprung mit 3,73 Me-
ter trug ebenfalls zur guten Gesamtpunktzahl von 1.891 Punkten bei. Dies 
ergab am Ende des Wettkampfs hinter einer ausgeglichenen Laura Ludwig 
vom TSV Ebermannstadt die Oberfränkische Vizemeisterschaft. 
Vereinskollegin Marie Wäschenfelder war beim Wurf mit 20,00 Metern, 
beim 75-Meterlauf in neuer persönlicher Bestzeit von 11,57 Sekunden 
und mit der zweitbesten Leistung des Feldes beim 800-Meterlauf  in 
2:49,32 Minuten noch gut im Rennen. Zwei ungültige Versuche beim 
Weitsprung ließen jedoch nur noch einen Sicherheitssprung auf 3,15 
Meter zu. Daher rutschte Marie in der Gesamtabrechnung auf den fünften 
Platz.
Jacob, Adler und Zeitz absolvieren ihren ersten Mehrkampf
In der Altersklasse W12 nahm Marta Jacob aus Crock erstmals an einem 
Mehrkampf teil. Sie belegte einen guten siebten Platz mit 1.659 Punkten. 
Die beste Leistung bot Marta als Siegerin des 800-Meterlaufes in 2:52,78 
Minuten. 

Beim Hürdenlauf in Front Heidi Brunner TSV Bad Rodach vor Leonie Mager vom 
TV Schwürbitz

Die Blockwettkämpfer des TSV Bad Rodach sitzend v.l. Marta Jacob, Marie Wäschen-
felder, Emma Zähle, Heidi Brunner. Hinten Tim Adler, Pepe Zeitz, Magdalena Plenert
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Rosalie Ehrlicher

TSV‑Talent Rosalie Ehrlicher verpasst 
Podest nur um einen Satzpunkt
Rosalie Ehrlicher überzeugt im älteren AK‑15‑Feld und 
qualifiziert sich für das BTTV‑TOP‑14
Einen starken Auftritt zeigte die junge TSV‑Spielerin Rosalie Ehrlicher 
beim Bayerischen TOP 10 der Altersklasse AK 15. Obwohl sie selbst noch 
der AK 13 angehört, stellte sie eindrucksvoll unter Beweis, dass sie auch 
bei den älteren Jahrgängen zu den besten Spielerinnen Bayerns zählt. Am 
Ende erreichte sie einen hervorragenden vierten Platz – und verpasste das 
Podest nur um einen einzigen Satzpunkt.
Mit einer Bilanz von 6:3 Siegen lag Rosalie in der Endabrechnung gleich-
auf mit der Zweit- und Drittplatzierten. Erst das Satzverhältnis musste 
entscheiden, und hier fehlte ihr mit 20:12 gegenüber 20:11 ein winziger 
Zähler. Trotz dieser äußerst knappen Entscheidung sicherte sie sich als 
Viertplatzierte souverän die Teilnahme am bayerischen Ranglistenfinale 
(BTTV‑TOP 14) im September.
Der Turnierstart verlief für Rosalie unglücklich. In der Shakehands-Arena 
des TSV Bad Königshofen unterlag sie der späteren Siebtplatzierten vom 
TTSC Warmisried mit 15:17 im Entscheidungssatz – eine Niederlage, die 
sich später als besonders bitter herausstellen sollte. Doch die junge Bad 
Rodacherin zeigte große Moral und fand schnell in ihren Rhythmus. In 
den folgenden Begegnungen gegen den TV Dillingen, TV Hofstetten und 
DJK‑SV Steinberg am See ließ sie ihren Gegnerinnen keine Chance und 
gewann alle drei Partien klar. Gegen die spätere Turniersiegerin Xiaohan 
Zhou (SV Helfendorf) begann Rosalie mutig und hielt im ersten Satz gut 
mit, musste sich aber schließlich in drei Sätzen geschlagen geben (10:12, 
6:11, 5:11). Auch die darauffolgende Partie ging verloren, bevor sie erneut 
ihre Klasse zeigte und die letzten drei Spiele deutlich und souverän für 
sich entschied.
Mit ihrem starken Auftritt im älteren Teilnehmerfeld hat Rosalie einmal 
mehr bewiesen, welches Potenzial in ihr steckt. Der TSV Bad Rodach darf 
sich über eine weitere beeindruckende Leistung seines Nachwuchstalents 
freuen – und auf das kommende BTTV‑TOP‑14‑Finale, bei dem Rosalie 
erneut auf Bayerns beste Spielerinnen treffen wird.

Immer besser in Szene setzen sich die beiden Nachwuchssportler der 
M13, Tim Adler und Pepe Zeitz. Auch sie starteten zum ersten Mal in ei-
nem Mehrkampfwettbewerb. Tim Adler schaffte es mit 1.912 Punkten auf 
den Bronzerang. Die beste Leistung war bei ihm der 75-Metersprint in der 
Zeit von 10,79 Sekunden. Pepe Zeitz zeigte ein couragiertes 800-Meter-
Rennen und lief eine neue persönliche Bestzeit in 2:37,14 Minuten. Mit 
1.752 Punkten landete er knapp neben dem Podest und wurde Vierter.

Gold, Silber und Bronze bei den 
Oberfränkischen Meisterschaften im 
Dreikampf
Bad Rodach/Hof. Der zweite Samstag im Mai bildet traditionell seit 
vielen Jahren ein festes Datum im Leichtathletik-Terminkalender. Auch 
heuer trafen sich im Hofer Stadion an der Ossecker Straße die jungen 
Nachwuchssportler im Alter von 8 bis 11 Jahren zu den Oberfränkischen 
Meisterschaften im Dreikampf. Beim Sprint, Weitsprung und Schlagball-
wurf wurde mit vollem Einsatz um die begehrten Punkte gekämpft. 
Fanny Jossa nicht zu schlagen

In der W11 ließ die neue Oberfränkische Meisterin Fanny Jossa vom TSV 
Bad Rodach ihrer Konkurrenz im 50-Meter-Sprint keine Chance. Als 
einzige Läuferin blieb sie mit 7,88 Sekunden unter der Acht-Sekunden-
Grenze. Auch der Weitsprung war mit 3,85 Meter eine klare Angele-
genheit für Fanny. Besonders freute sie sich über ihre Verbesserung im 

Blitzstart von Fanny Jossa W11 vom TSV Bad Rodach

Die Dreikämpfer des TSV Bad Rodach v. l. Hannah Voigt, Fanny Jossa, Emilia Erd-
mann, Lias Stäblein

Schlagballwurf auf 26 Meter. Mit 1.176 Punkten gewann die Badstädterin 
Fanny Jossa die Goldmedaille.
Ihre Mannschaftskollegin Hannah Voigt aus Sachsenbrunn erreichte mit 
1.057 Punkten ebenfalls das Podest. Sie erkämpfte sich die Bronzemedail-
le. Im Sprint lief Hannah mit 8,27 Sekunden eine neue persönliche Best-
leistung, sprang 3,48 Meter weit und warf erfreuliche 23,50 Meter.
Vizemeister kommt aus Waffenrod
In der AK M10 wurde Lias Stäblein vom TSV Bad Rodach Oberfränki-
scher Vizemeister mit 873 Punkten. Der Waffenroder stellte drei neue 
Bestleistungen, nämlich im Sprint auf starke 8,00 Sekunden, beim  Weit-
sprung mit 3,52 Meter und beim Schlagballwurf mit 23,50 Meter auf.
Emilia Erdmann wurde bei starker Konkurrenz in der W10 mit 958 Pkt. 
Sechste. Im 50-Meter-Sprint lief die junge Sportlerin aus Crock mit 8,56 
Sekunden eine neue persönliche Bestzeit und kam auch beim Weitsprung 
mit 3,50 Meter bis auf 2 Zentimeter an ihre Bestweite heran.
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Gauerstadt
Neida

Großwalbur

Rudelsdorf

Rossfeld

Lempertshausen

Heldburg Bad Colberg

Ummerstadt

Bad Rodach

Heldritt

Grattstadt
Ahlstadt

Oettingshausen

Elsa

Adelhausen

Breitenau

Sülzfeld
Mährenhausen

Verbreitungsgebiet 2026
(Stand Februar 2026)
Ortschaften mit Briefkastenverteiler
Auflage: ca. 4.500 Stück, 
zusätzliche Auslagen in Neida, Heldburg, Bad 
Colberg, Ummerstadt 

Niederndorf

Massenhausen
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Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf,  
Meederweg 2, ) 09566/1575

Meeder

SERVICE

� Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Montag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch:�  ganztags geschlossen 
Donnerstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag:� 8:00 bis 12:30 Uhr
ThermeNatur

Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0  
www.therme-natur.de 
info@therme-natur.de 
So. - Do.� 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa.� 09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation 
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / 
Haus des Gastes, ) 09564/1550 
touristinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 
09564/9239-0
Gasversorgung  
) 09564/921020, Notruf Gas  
) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Bücherei Öffnungszeiten

Mo/Di: 10-11 Uhr;  Mi: 15-16 Uhr 
Do: 17-18 Uhr;  Fr: 16-17.30 Uhr 

Taxi
Taxi Olm, Besorgungsfahrten,  
Krankenfahrten, InklusionsTaxi,  
Großraum bis 7 Personen 
) 09564/922116
Rechtsanwalt

Rechtsanwalt und Dipl.-Kaufmann 
Peter Lesch, Fachanwalt für Erb-
recht und Bau-Architektenrecht, 
Coburger Straße 21, info@kanzlei-
lesch.de, ) 09561/871443
Heilpraktiker

Sabine Schalk-Bräcklein, Mikro-
kinesie, Cranio-Sakraltherapie, 
Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 
09564/8055230
Hörgeräte & Optik

Hörakustiker Optik Müller 
Markt 12, ) 09564/9289710
BRK

BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de
Caritas
) 09561/8144-18,  
www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de
Frauennotruf

Fachberatungsstelle Frauennotruf:  
) 09561/90155, 
Frauenhaus: )09561/861796
Seniorenzentrum

Löwenquell, Max-Roesler-Str. 7 
) 09564/6610-404, 
Heizung & Sanitär

Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke,  
Coburger Straße 21 
) 09564/3240

KFZ-Service
1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Ohland Metallbau, Braugasse 14, 
) 09564/8046701 
info@ohland-metall.de
Malermeister Etzweiler, Steinfelder 
Str. 22, 96476 Bad Rodach 
) 09564/4800 
www.maler-etzweiler.de
Physiotherapie & Massage

Praxis Reinermann, Heldburger 
Straße 45, ) 09564/4000
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger  
Str. 28, ) 09564/8041530
Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Restaurant „Maximilians“ im Kur-
hotel, Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum lustigen Kegler, Heldburger 
Straße 61, ) 0176/32636637
Unterkünfte 

Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Ferienwohnungen am Kurring  
und Grabenweg 
Kurring 5 und 9 und Grabenweg 8,  
) 0172-8415382 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com

Kurhotel an der ThermeNatur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de

Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1,  
) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de

Zum Goldenen Löwen, Moderne 
Ferienwohnungen in über 300 
Jahre altem Denkmal, Markt1, 
) 0172/8415382, Bad Rodach, 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com

Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen,  
Familienfeiern, Firmenfeiern nach 
Vereinbarung

Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426

Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse,  
Schuhhaus Appis, Schmuckzeit,  
Christine Wolf... mehr als Mode,  
ThermeNatur

Nahversorgung

EDEKA Schleicher, Hildburghäu-
ser Str. 71, Mo.-Sa.: 7:00 - 20:00 Uhr

Mode und Bekleidung

Christine Wolf „...mehr als Mode“ 
Mo.-Fr.: 9:00-18:00 Uhr, Sa.: 
9:00-13:00 Uhr, Markt 16, ) 
09564/800240 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Umgebung

Klein- und 
Traueranzeigenannahme 
Telefonnummer: 0172/8957666 
eMail: info@rodachtal-kurier.de 
oder im Modegeschäft von  
Christine Wolf in Bad Rodach 
am Markt 16

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof 
Café, Gästezimmer und mehr 
Roßfelder Str. 10 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/50103 
info@cafe-im-hof.com
Handwerker  
HWS-Schweinsberg 
Inh. Philipp Schweinsberg 
Gartenbau & Grünanlagenpflege 
Dach & Fassadenreinigung,  
Winterdienst, Reinigung von  
Solar- & PV-Anlagen 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
Obere-Marktstraße 40 
) 0151/41640797 
hws-schweinsberg@gmx.de
Baumarkt  
Profi Schmitt 
Am Frohnberg 4 
98646 Adelhausen 
) 03685/79140 
info@profischmitt.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122, Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de,  
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitut 
M. Brehm 24/7 erreichbar,  
T: 09564 809111, Jochen Gleißner,  
info@bestattung-brehm.de,  
www.bestattung-brehm.de 

Kleinanzeigen

6 Zimmer Wohnung ca. 120m2 
mit großem Balkon, Innenstadt Bad  
Rodach ab 1.7.26 zu vermieten.
KM: 550,- € 
Tel: 0172 5476716

Sie sind: 
Dienstleister, Gastwirt, 

Ladeninhaber/in, Handwerks- 
betrieb oder eine Praxis

Sie wollen Werbung schalten?
Nutzen Sie unser beliebtes und  

stark nachgefragtes Heimatblatt,  
das in allen Ortsteilen  
der Stadt Bad Rodach  

ausgetragen wird 
Die Anzeigen-Preisliste  

finden Sie unter:
www.rodachtal-kurier.de/preise
Die Anzeigenpreise wurden seit  

Beginn (Oktober 2015) nicht erhöht!
Das ist unser Service für den  

Mittelstand in unserer Region!
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Natürlich schön!
Verwöhnen Sie sich  
     mit Naturkosmetik 

von

Auf alle Produkte 
von Dr. Hauschka    

im Juni 10% 

Hören Sie den Frühling – mit unseren
Angeboten bis zum 30.06.2026:

Hörsysteme in verschiedenen Komfortstufen, 
für Ihre persönlichen Höransprüche.

Alle Hörsysteme sind in verschiedenen Farben 
erhältlich. Testen Sie die neuen Audibel 
Hörsysteme kostenlos und unverbindlich bei uns!

* Privater Eigenanteil für gesetzlich Versicherte pro Ohr, zzgl. 10,– € gesetzliche Zuzahlung für 
gesetzlich Krankenversicherte bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Privatpreise 

pro Gerät zzgl. 680,– € | Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Kategorie

Komfort
Kategorie 

Komfort Plus
Kategorie 

Spitzenklasse

Alle Geräte mit 
Akku-Technologie

 und 3 Jahren
Garantie!

Bad Rodach, Markt 12
Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10

Di - Do 9.00 - 17.30 Uhr

www.optikmueller.de Jessica 
Heß

Bianka 
Schelhorn

670 €*

870 €
1.070 €*

1.370 €
1.820 €*

2.170 €

* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Ph

ys
ikalische Therapie
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

 

 

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
8.30 - 18.00 Uhr
Samstag
8.30 - 14.00 Uhr

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

AKTIONSPREISE
bis 13. Juni!

solange Vorrat reicht

Sand- und Wassermuschel 
Kunststoff, Farbe: hellblau 
Maße: L 87 x B 77 x H 21 cm
jetzt nur 19,99 € /Stk

Spielsand 25kg
jetzt nur 3,29 € /Sa (0,13 €/Kg)

Pflanzerde 60 l 
- torffrei - zum Topfen von Pflanzen 
und Kübeln sowie Pflanzungen im 
Garten, nur 4,99 €/Sack (0,08 €/l)

Große Auswahl an Beet-  
und Balkonpflanzen  
sowie Sommerstauden! 
NEU im Sortiment:  
Exklusive Gewürzkräuter!


